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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegm

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger .

LronpnnMstraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Grzm flr
"

Ksiserl., König!. u . Wt . KehSk-e«, smie str die Gemeinden Kant n. Nenßadtzädrns .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags L Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .
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M 297. Sonntag , den 18. Dezember 1892 18. Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 16 . Dez . (Hof - und Personal -Nachrichten .) In
Setzlingen erfolgte , wie hierher gemeldet wurde heute Morgen um
9 Uhr der Aufbruch zur Jagd nach den Oberförstereien Planken
und Colbitz , wo 2 Lapptreiben auf Damwild stattfanden .
Zwischen beiden Treiben wurde gegen 12 Uhr im Jagdzelte das
Frühstück eingenommen . Nach Beendigung der heutigen Jagden
wird gegen 5 Uhr die Rückkehr nach Letziingen erwartet . Um
7 Uhr findet bei dem Kaiser im Jagdschlösse die Abendtafel statt .
Für den heutigen Tag waren zur Theilnahme an der Hofjagd
noch Einladungen an die Spitzen der dortigen Behörden , den
kommandirenden General der Infanterie v. Hönisch , den Ober¬
präsidenten v . Pommer -Esche , den Reg .-Präsidcnten Grafen Bau -
dissin, sowie an hochgestellte Personen und Offiziere u . s. w . aus
der dortigen Umgegend ergangen . Morgen findet der Aufbruch
zur Jagd bereits Vormittags 8 ^/z Uhr statt . Am Abend kehrt
der Kaiser nach dem Neuen Palais zurück , wo die Ankunft gleich
nach 1 (U/z Uhr zu erwarten ist.

Zu den Hostestlichkeiten im Monat Januar wird der „ A.
R . -C . " zufolge auch der König von Württemberg erwartet . Der
König von Sachsen hat sein Erscheinen zugesagt .

General v . Werder soll , wie verlautet , dem Zaren ein Hand¬
schreiben des deutschen Kaisers überbringen und wird hieraus aus
eine neuerliche , freundschaftliche Annäherung beider Höfe ge¬
schlossen . (?)

Berlin , 16 . Dez . Wie die „ Freis . Z . « erfährt , ist die Firma ,
die Boulanger tatsächlich Präzisionsmaschinen zur Herstellung von
Waffentheilen geliefert hat , eine christliche gewesen .

Für die Errichtung kirchlicher Gebäude in Berlin beantragt
der geschäftsführende Ausschuß der vereinigten Kreisfynoden , eine
Anleihe von vier Millionen Mark aufzunehmen .

Berlin , 16 . Dez . Mit der in der Spandauer Munitions¬
fabrik angefertigten Aluminiumpatrone , die zur Ausrüstung der
militärischen Wachtposten dienen soll , werden von der Gewehr¬
prüfungskommission Versuche angestellt . — Die Waffen und
Munition für die deutschen Schutztrupven in den afrikanischen
Kolonialgebieten werden meist aus den hiesigen Depots ent¬
nommen ; so lange wurden immer noch die früheren Gewehre ver¬
wendet ; vor Kurzem ist indessen auch eine kleine Sendung des
jetzigen Modells nach Afrika abgeschickt worden .

Gegen das Urtheil im Prozeß Ahlwardt wird der Staats¬
anwalt von dem Recht der Revision keinen Gebrauch machen . —
Die „ Freisinnige Zeitung " meldet , es fänden zur Zeit Erhebungen
darüber statt , wie und durch wen Ahlwardt in den Besitz der
Pulver und der Gebrauchsanweisung , die in feiner Rocktasche vor¬
gefunden wurden , gekommen sein könne .

Breslau , 16 . Dez . Anläßlich der 150 . Wiederkehr des
Geburtstages des Feldmarschalls Fürsten Blücher von Wahlstatt
fand heute Vormittag 11 Uhr an dessen Grabdenkmal in Krieb -
lowitz eine Gedächtnißfeier statt , an der die Kriegervereine und
die Schulen der benachbarten Ortschaften theilnahmen , und welche
in der erhebendsten Weise verlief . Ter Kaiser hatte an den Ur¬
enkel des Feldinarschalls , Fürsten Gebhard Blücher , ein huld¬
reiches Telegramm gesandt . Das Husaren -Regiment Fürst Blücher
von Wahlstatt (Pommersches ) Nr . 5 und die Kriegervereine hatten
Kränze am Denkmal niedergelegt .

Kirchdorf , 15 . Dez . Prinz Hermann von Schaumburg -
Lippe ist von den Folgen seines Sturzes genesen und nach Bücke¬
burg abgereist ; das Fürstenpaar folgt nächste Woche dortbin nach .

A N s l S « s>-
Wien ^ 14 . Dezbr . Bezüglich der Weltreise , die der öster¬

reichische Thronfolger soeben angetreten , werden noch folgende Mit -
theilungen gemacht : Das beste Kriegsfahrzeug Oesterreichs , der
neue Rammkreuzer „ Elisabeth " mit 6400 Pferdekräften und 429
Mann Besatzung , einschließlich der Offiziere , prächtig ausgestattct
mit allen Bedürfnissen , sowohl mit eigner Marinekapelle von 20
Mann , als mit Stahlgranaten von 5 Centnern Gewicht , soll den
Völkern ferner Erdthetle mit dem Thronfolger zugleich „ eine An¬
deutung der Machtfülle des habsburgischen Herrscherhauses " bringen .
An der Weltreise nimmt auch der Erbgroßherzog von Toscana ,
^ Herzog Leopold als Schiffsosfizier theil , als Kammervorsteher
Generalmajor Gras Wurmbrand und mehrere junge Cavaliere .
Graf Kinsky ist nach Ceylon vorausgereist , um dort eine Elefanten¬
jagd vorzubereiten . „ Elisabeth " geht von Triest ohne Aufenthalt
bis Port Said . Mitte Januar werden die Reisenden in Bombay
eintreffen . Von dort wird die Landreise durch Ostindien angetreten
bis Kalkutta , wo man wieder das Schiff besteigt , um Anfang März
in Singapore einzutrcffen . Für den Aufenthalt in Stdney sind
Zehn Tage angesetzt , die Ankunft in Siam ist für Anfang Juli ,
in Hongkong für Mitte Juli , in Aokohama für Mitte August in

Aussicht genommen . In Tokio verläßt Erzherzog Franz Ferdinand
das Staatsschiff und setzt die Reise auf Privatdampfern als Privat¬
mann nach San Francisco fort , um sodann die Weltausstellung
in Chicago zu besuchen .

Lüttich , 13 . Dez . Die Landcsfabrik für Kriegswaffen in
Hersta ! hat bis zu Anfang Dezember ihre ersten 10 000 Lilauser¬
gewehre für das belgische Heer ferliggestellt . Die tägliche Her¬
stellung wird bald von 200 Gewehren auf 250 gesteigert werden .
Vom 15 . bis 20 . ds . werden die in Antwerpen garnisonirenden
Linien -Regimenter 5 , 6 , 7 und 8 im Polygon von Brasschaet
^ chießversuche mit den neuen Waffen anstellen . Es handelt sich
herbei hauptsächlich um die Erprobung und Vergleichung der von
?er Feuerwerksschule , der Landcsfabrik in Herstal und von ver¬
schiedenen nichtamtlichen Fabriken gelieferten Munition . Das

Kriegsministerium hat mehrere Millionen Patronen bei ver¬
schiedenen Firmen für das neue Gewehr anfertigen lassen und will
vor Ertheilung weiterer Aufträge endgültige Versuche mit der ge¬
lieferten Munition anstellen lassen .

Paris , 16 . Dezbr . Wie der „ Gaulois " mittheilt , soll die
Verhaftung der Verwaltungsrathsmitglieder der Panamagesellschaft
beschlossen sein.

London , 16 . Dez . In hiesigen Finanzkreisen wird die
Behauptung aufgestellt , daß infolge des Panamaskandals und der
damit verbundenen Compromittirung des besten Russenfreundes
Rouvier , in Petersburg ein vollständiger Stimmungswechsel ein¬
getreten sei und daß schon in allernächster Zeit ernste Annäherungs¬
versuche Rußlands an Deutschland zu erwarten sein dürften .

Petersburg , 15 . Dez . Das diplomatische Corps über¬
reichte dem scheidenden Botschafter v . Schweinitz zwei prächtige
silberne Leuchter mit dem eingravirten Wappen der Familie als
Andenken . Der Hofminister überbrachte ihm heute , vor dem Ab¬
schiedsessen, die Brillanten zum St . Andreasorden . Der General
reist morgen ab .

M « r i s e.
8 Wilhelmshaven , 16 . Dez . Brichmdmigen rc. für S . M . K z.-

Korv . „ Marie " sind wie folgt zu dirigiren : dis zum 16 . d . M . nach Wil -
helmshav n , v . 17 . bis 22 . d . M . nach Lissabon , am 23 . d. M . früh nach
Madeira , v . - 3 . d . M . Borm . ab und bis 2 . Januar k. I . nach St . Vincent
(Kap Vertusche Inseln ) , v . 3 . blS 24 . Jan . k I . nach Montevideo (Uruguay ),
v. 28 . Jan . k. I . ab u . bis 3 . Febr . k. I . nach BuenoS -AireS (Argentinische
Republik ) , v. 4 . Febr . k. I . ab und bis aus Weiteres nach Valparaiso — Der
Kapt .-Lt . Graf Oriola v. S . M . S . „Friedrich der Große " hat einen 46 tägi¬
gen Urlaub innerhalb der Grenzen des deuschen Reichs zu Wiederherstellung
seiner Gesundheit erhalten .

— Kiel, 16 . Dezbr. I . K. H . Frau Prinzeß Heinrich trn
heute Vormittag 10 Uhr 25 Min . mit dem fahrplanmäßigen
Zuge , von Darmstadt kommend , hier ein .

— Berlin , 16 . Dez . Das Kanonenboot „ Wolf " , Komman¬
dant Korvettenkapitän Hellhof , ist gestern in Hankow angekommen .

— Berlin , 16 . Dez. Dem früheren Lieutenant in der Schutz¬
truppe des ehemaligen Reichskommtsfars für Deutsch -Ostafrika Dr .
phil . Stuhlmann , z . Z . in Hamburg , ist der Kronenorden 4 . Kl .
mit Schwertern verliehen worden .

— Stockholm , 16 . Dez . Der Marineminister Freiherr
v . Otter hat die erbetene Entlassung erhalten ; an seiner Stelle
ist Kontreadmiral Christerson zum Marineminister ernannt worden .

L » l « l e S.
Wilhelmshaven, 17 . Dezbr. Das Uebungsgeschwader , be¬

stehend aus S . M . SS . „ König Wilhelm "
, „ Deutschland "

, „ Sieg¬
fried " und „ Beowulf " ist heute Morgen in den neuen Hafen ein¬
gelaufen .

Wilhelmshaven, 17 . Dezbr. S . M . S . „ Marie "
, Komman¬

dant Korv .-Kapt . Frhr . v . Lyncker , ist heute Morgen wieder zu
Probefahrten in See gegangen . Um 2 >/ , Uhr findet die See¬
klarbesichtigung durch den Herrn Stationschef statt . Hierauf wird
das Schiff heute Abend die Ausreise antreten .

Wilhelmshaven , 17 - Dezbr . S . M . Torpedoboote „ 8 48 ,
52 und 57 " sind heute Morgen zu Uebungsfahrten in See ge¬
gangen .

Wilhelmshaven, 17 . Dez. Mit dem heutigen Tage ist
das dem Befehl des Kontreadmirals Karcher unterstellte Uebungs¬
geschwader , bestehend aus den Panzerschiffen „ König Wilhelm "

( Flaggschiff ) und „ Deutschland "
, sowie den Panzerfahrzeugen

„ Siegfried " und „ Beowulf " , wieder in den hiesigen Hafen einge¬
laufen . Das Geschwader sollte ursprünglich Mitte November zu
einer mehrwöchentlichen Uebungsreise in See gehen . Die Abreise
der beiden Panzerfahrzeuge verzögerte sich jedoch um einige Tage
und so gingen zuerst nur die beiden Panzerschiffe von hier nach
Norwegen , die beiden Panzerfahrzeuge folgten , nachdem „ Beowuls "

in der Person des Korö .-Kpt . v . Eickstedt einen neuen Komman¬
danten an Stelle des zur deutschen Botschaft nach London kom-
mandirten Korv .-Kpts . v . Kries , der selbst wieder ein Nach¬
folger S . K . H . des Prinzen Heinrich gewesen erhalten hatte .
Das Geschwader hat nur die Häfen von Bergen und Christian¬
sand angelaufen und wurde dort mit seltener Liebenswürdigkeit
empfangen . Leider ist es , wie norwegische Blätter berichten bei
dem Besuch unserer Blaujacken , die sich sonst im In - und
Auslande stets musterhaft zu führen Pflegen , nicht ohne eine
erhebliche Schlägerei abgegangen . Die Schiffe sind dann am 10 .
d . M . abgedampft und haben vor Helgoland auf kurze Zeit
Anker geworfen . Von da sind sie alsbald nach Schillig -Rhede
gegangen , um dort Schießübungen abzuhalten , die heute beendet
wurden . Auf die Rückkehr des Geschwaders haben viele unserer
Geschäftsleute große Hoffnungen gesetzt. Möchten dieselben doch
allein Erfüllung gehen !

Wilhelmshaven, 17 . Dezbr. Die neuste Vertheilung des ge-
sammten schwimmenden Flottenmaterials auf die beiden Stationen
der Ost - und Nordsee zeigt in augenscheinlichster Weise das Ueber -
gewicht der letzteren . Denn während nach Kiel nur 35 Kriegs¬
schiffe mit 92319 Tonnen Deplacement und 101 090 indizirten
Pferdckräften und einem Besatzungsetat von 7995 Mann stationirt
sind , gehören nach Wilhelmshaven 51 Schiffe mit 158 304 Tonnen
Deplacement und 163 530 indizirten Pferdekrästen , welche von
13 598 Mann zu besetzen sind ; mithin ist die Station der Nord¬
see um 65 985 Tonnen Deplacement , 62440 Indizirten Pserde -
kräftcn und 4603 Mann Schiffsbesatzung der der Ostsee über¬
legen . Von den Panzerschiffen gehören nur die 4 alten Ausfall -
korvctten „ Bayern "

, „ Sachsen "
, „ Württemberg " und „ Baden " ,

sowie die Ende der siebziger Jahre gebauten Panzer „ Kaiser "

und „ Deutschland " nach Kiel , alle anderen , also auch die vier

neuen Dampfkolosfe „ Brandenburg " , „ Wörth "
, „ Weißenburg " und

„ Kurfürst Friedrich Wilhelm " nach Wilhelmshaven . Ebenso ge¬
hören von den 18 Panzerfahrzeugen nur 4 ältere Panzerkanonen¬
boote nach Kiel , alle anderen , vor allem aber auch die bis jetzt
5 fertiggestellten Schiffe zum speziellen Schutz des Nord -Ostsee-
Kanals nach Wilhelmshaven , desgleichen sämmtliche 11 Kreuzer¬
fregatten und -Corvetten , während die 8 Kreuzer nach Kiel
stationirt sind ; die drei Kanonenboote wiederum sind in der
Nordsee heimisch. Von den neun Avisos gehören 3 nach Kiel ,
alle anderen nach Wilhelmshaven . Die neue Hofyacht „ Hohen -

zollern " ist, wie wir einem in der „ Post " enthaltenen Auszug
entnehmen , in Kiel stationirt . Die Schulschiffe gehören fast sämmt -

lich der Ostsee- Station an , der Nordsee nur das Artillerieschul¬
schiff „ Mars " mit seinem Tender „ Hay "

, das Artillerieschülschiff
für Schnellladekanonen „ Carola " und die in der Reserve befind¬
liche „ Stein " .

Wilhelmshaven, 16 . Dez . Wie wir gesterü schon mittheilen
konnten , hat das Kreuzergeschwader Befehl erhalten , nach Sansibar
zu gehen . Das Geschwader , welches aus drei Kreuzern besteht ,
ging zur Zeit des letzten chilenischen Bürgerkrieges von China
nach Chile und dann von dort über Capstadt und Dar -es -Salaam

nach Ostasien zurück, von wo es nun wiederum nach Sansibar
bezw . nach Deutsch -Ostafrika beordert ist . Dieser Maßregel wird
eine besondere Veranlassung kaum zu Grunde liegen , da an der

deutsch-ostafrikantschen Küste Unruhen feit längerer Zeit nicht vorge¬
kommen sind ; doch ist es immerhin von Werth , daß dort von

Zeit zu Zeit die deutsche Kriegsmarine sich einmal in größerer
Stärke zeigt , als nur mit den beiden regelmäßig auf der ost-

llfnkanischen Station befindlichen Kreuzern . Die Entsendung des

Geschwaders nach Sansibar ist zugleich ein Beweis dafür , daß die

Reichsregierung von den Unruhen in China größere Gefahren für
die dort lebenden Deutschen nicht mehr befürchten zu
müssen glaubt .

Wilhelmshaven, 17 . Dezbr. Die vor wenigen Tagen von
hiesigen Polizeibeamten dingfest gemachte Diebesbande ist ibereits

nach Aurich transportirt worden .
Wilhelmshaven, 17 . Dez. Beim Restaurateur B . ist der

Bismarckstraße fand sich gestern Abend ein Gast von sehr „ ein¬

nehmendem Wesen " ein . Derselbe fühlte sich bewogen , während
der Wirth sich einen Augenblick entfernen mußte , die ganze Laden¬

kasse im Betrage von einigen 60 Mk . sich anzueignen . Zum Glück
bemerkte jedoch Frau B . von der Nebenstube aus den Diebstahl .

Während sie die Hausbewohner allarmirte , empfahl sich der Gast .
Der Wirth setzte ihm aber nach und hatte das Glück , ihn im

Park zu ergreifen . Später wurde der Langfinger dem Gendarmen

übergeben . Wie sich herausstellte , war der Dieb ein Arbeiter aus

Kopperhörn .
Wilhelmshaven, 17 . Dez. Kaum hat die Steinbüchel'sche

Truppe uns verlassen , so meldet sich schon eine andere ähnliche
Gesellschaft für mehrere Vorstellungen hier an . Dieselben sollen

morgen Abend im Schützenhof zu Bant , am Montag und Dienstag
Abend in der Burg Hohenzollern stattfinden . Die Künstler sind

bisher im Tivoli zu Bremen aufgetreten . Vorgeführt werden u . a .
die zahmen Wunderbären , ein Ringkampf mit einem Bären u . ä .

Wilhelmshaven, 17 . Dez . Im Park wird morgen Nach¬
mittag das Musikcorps der II . Matrosendivision konzertiren .

Wilhelmshaven, 17 . Dez. Der alte zahme Storch im Park,
der seine Spaziergänge manchmal bis zur Grenzstraße ausdehnte ,
ist nunmehr verendet . Allem Anschein nach haben die Verletzungen ,
die ihm der Steinwurf eines Knaben beigebracht , sein Eden

herbeigesührt .

ÄM Brr N « KUK« - N« tz Skr Prssmz .

Leer , 14 . Dez. Wie die „E.- u . L .-Ztg. " hört, ist nunmehr
vcm Hotelier Schröder aus Borkum die Restauration im neuen
Rathhauskeller zugestanden worden .

Borkum, 14. Dez. Die vor einiger Zeit hier stattgefundene
Versammlung behufs Gründung einer höheren Schule am hiesigen
Orte hat kein bestimmtes Resultat ergeben .

Bremen , 15 . Dez. Der Lloyd wird schon am nächsten
Donnerstag an ausnahmslos keine Zwischendeckpassagiere mehr
nach New -Iork und Baltimore befördern .

Bremen, 17 . Dezbr. Die Untersuchung des Schnelldampfers
„ Spree " im Trockendock zu Queentown hat ergeben , daß der

Hintersteven , sowie das gesammte Hinterschiff vollständig unbe -

chädigt sind . Abgesehen von der in der Sternbüchse gebrochenen
Welle ist nur die Sternbüchse selbst beschädigt , von deren äußerer
Berlattung auf jeder Seite 3 Platten zu erneuern siüd . Im
klebrigen ist das Schiff in durchaus gutem und unversehrtem Zu¬
lande . Das Wasser war in die Hintere Abtheilung in Folge der

Beschädigung der Sternbüchse eingedrungen , konnte aber wegen
mr Schotten über die hinterste Abtheilung nicht hinansdringen .

B r r « t ; ch t r » .
— * Gleiwitz , 15 . Dezbr . Verkleideten Gendarmen und

Geheimpolizisten ist es gelungen , eine sechs Köpfe starke Räuber¬
bande in einer Höhle in dem kaum 1/4 Stunde von der Stadt
cnlfernten Stadlwalde zu ergreifen . Der ganze Inhalt der Höhle
wurde auf einem Wagen in gerichtliche Aufbewahrung gebracht .

— * Kaiserslautern , 15 . Dezbr . Der Aufseher Harz
wurde im Heiligenberg -Tunnel von einem Güterzug überfahren
und getödtet .

— * Lemberg , 16 . Dez . Die Polizei entdeckte hier eine
weitverzweigte Bande Frauen , die gewerbsmäßig Säuglinge durch
Aushungern aus der Welt schafften . Drei Frauen sind verhaftet .



Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
für die Zelt vom 2 . bis 15 . Dez . 1892 .

Geboren : ein Sohn dem Werftarbeiter I . L. H . Kmmberg , SchiffS -
zimmermann H. D . Suhrmeyer , Dreher F . H . Slieper, Werstarbeiter E.
K . E. Brandenburg , Maler P . H . Schwarz , Werftarbeiter I . B . Pauls , Ma¬
schinenbauer A . A . L. P . Schnhmarm , Schlosser L. F . E . Nehmzow : eine
Tochter : dem Arbeiter H . P . Willen, Sattlermeister H . A . Retners . Maschb.-Borarbriter F . R. Boehnke.

Aufgeboten : der OberseuermeisterSmaat A . K . Möbis zu Wilhelms¬
haven und R . G . I . Braue zu Bant, Mechaniker O . F . M . Klockmann und
H . M . K . M . Metz, beide zu Neubremen .

Berheirathet : Zimmermann W. Friederichs und H . Hanken, beide
zu Belsvrt , Maschinenschlosser E. H . Müller zu WllhelmShaven und R. L . A .
Große zu Neubremen , Handlanger A. I . v. d. Berg und A . I . L. Retnecke ,beide zu Bant , Schlosser G . L. F . Sanow zu Belsoit und M . U . Jürgens
zu WuhelmShaven .

Gestorben : Tochter deS Werftarbeiters G. P . Reubold. 2 M . alt,Sohn des Schuhmachers F . A . L. Müller , 3 I . alt, Tochter des ArbeitersA . SadvwSky , 1 M . alt, Tochter des ZimmermannS F . E. Heyse, 6 I . alt,Sohn des Zimmermanns F . L. Heyse, 2 I . alt, Sohn des Klempners C. F.G. Marggraff , 2. I . alt, Wtttwe F . Neumann, geb . Gramer, 6S I . alt.

Kirchliche Nachrichten .
4 . Advent .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr. Marinestationspfarrer Go edel .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 9i/z Uhr ; Text : Joh . 1 , 19 — 28 .
Abends 5 Uhr Gottesdienst .
Evangelischer Männer - und Jünglings -Verein Abends 7 */ , Uhr :

Vortrag des Herrn Marinestationspfarrers Goedel .
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr .
Beichte und Abendmahl um 11 Uhr .

Hilfsprediger Heimberg .

Methodisten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 14/z Uhr : Sonntagsschule .
Nachm . 5 Uhr Gottesdienst .
Abends ? i/z Uhr : Jünglings - und Männerverein .

O . Lindner , Prediger
Baptisten - Gemeinde .

Vorm 10 u. Nachm . 4 . Uhr : Gottesdienst .

Nachmittags 2 Uhr SonntagSschule .
Abends 8 Uhr Gesangvorträge und Ansprachen .

Winderlich , Prediger

Meteorologische BrobschL»«gr»
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven

«rwsuinls
fl - WU-

io — imq s«d«ar)

Dez . 16 .
Dez . IS .
Dez . 17.

um Praktisches Feft -Geschenk. -
1 vollkommener Herrenauzug i. Bnxkin -Stoff z« Mk. 5 85 Pfa .In Cheviot , Velour und Kammgarn z« Mk . 7.95 Pfg .

versenden direkt an Private daS
Buxkin-Fabrik-DspSt vetllnxer L 6 »., kbesnkkart a . lll .

Muster sofort franko . Nichtconventrendes wird auch nach dem Feste umgetauscht.

Bekanntmachung.
Gtstttlll-PttsMWlW

der

Mgememen , Oriskranken Kasse
z « Wilhelmshaven

am

Mittwoch, den 28. d - M .,
Abends 8 Uhr ,

im Cpeisesaal des Hotels „Burg Hohen -
zollern . "

Fagesordnnng :
Wahl des Kassenvorstandes .
Zu dieser Versammlung haben die

gewählten und ernannten Vertreter zu
erscheinen.

Wilhelmshaven , den 17 . Dez . 1892 .
Der Bürgermeister .
_ Oetken .

Z « vermiethen
1 Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör zum beliebigen Antritt .

Näheres Ostfriesenstr . 71 , ob . , l .

Zu vermiethen
1 Wohnung zum 1 . Febr . od . später.

Grenzstr . 41 .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine UnterWohNNNg .
_ _ Grenzstraße 37 .

Zu vermiethen

1 CtMllMlMllS
bestehend aus 4 Räumen mit Zubehör
und abgeschlossenem Korridor in meinem
neuen Hause ,

Marktstrmtze 27 ,
auf sofort oder später .

Vil . Spuns ,
_ _ Bismarckstr .

Eine hübsch dekorirte

ist sehr pr^ swerth zn vermiethen .
Näheres bei

llemr . Dirks .
Roonstr . 5 , I .

Gin Kaden
nebst Kellerranmeu ist billig zu
vermiethen .

Näher es bei

Roonstraße 5 , I .^
Zu vermiethen

ein möbl . Zimmer .
Marktstraße 9 , p . , r.

Zu vermiethen
ein großes fein möblirtes Zimmer .

Mittelstr . 2 , ^ Et . l .

Z « vermiethen
eine 3räumige UnterWohNNNg ,
Preis 135 Mark .

_ C . Rieh , Bismarckstr . 47 .

Gesucht
ein schulfreies Mädchen für die
Tagesstunden zur Wartung von Kindern
auf sofort .

Von wem ? sogt die Expd . d . Bl .

Verloren
von der Adalbertstraße bis zur Göker¬
straße eine kleine gebogene Lehne zu
einem Wiener Stuhl .

Es wird gebeten , dieselbe abzugeben
gegen Belohnung Roonstr . Ul .

Zu verkaufen
noch einige gut singende Kanarien -
hähNk . Näheres in der Exp , d . B !

Weihnachtsbäum
in verschiedenen Größen empfiehlt

Th . Oldhaber , Peterstr . 83 .

Sonntag , den 18 . Dezember :

große Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

F « Ii . ik » 8« IilL« , Lothringen .

ee

ee

ee

fe

ee

kk

Weizenmehl , Goldstaub,
do . Vorschuß,
do . 00 ,

neue Sultania -Rostnen ,
„ Muscat -

Eleme-
Carab .-
Corinthen ,

süße und bittere Mandeln,
Succade und Orangen-Schaale

offerire in nur bester Waare zu billigsten Preisen ,
täglich frische Hefe.

Ferner empfehle

beste franz. Wallnüsse,
Haselnüsse,
Paranüsse ,

Feigen in Kisten und im Anbruch,
Datteln ,
Traubenrosinen,
Krachmandeln ,
Apfelsinen rc.

ii
.

llenkksi
.

ee

ee

145000 Uboimmlmü
d h eine so große Auflage , wie sie noch keine andere deutsche
Zeitung jemals erlangt hat , besitzt die täglich in 6 gr . Folio-

Seiten erscheinende liberale

b erliner Morgen - Leitung
nebst „ Täglichem Familienblatt " mit vorzüglichen Erzählungen .

Im nächsten Vierteljahre erscheint :
L . von Ualä - Aeälvitr : „ Wer siegt ?

"

ein . großer spannender Roman aus der Gegenwart .
Der großartige Erfolg der „ Berliner Morgen -Zeitung " beweist , daß
dieselbe alle berechtigten Ansprüche an eine volksthümliche , sorgfältig
redigirte Zeitung befriedigt — trotz des enorm billigen Abonne-

mentspreises von nur

I lAsi ' Ir vierteljährlich.
Probeunmmern gratis d . d . „Berliner Morgen -Zeitung ",

« vrlin

Zu vermiethen
zum 1 . Januar 1 möblirte Stnbe
nebst Schlafstube .

Bahnhosstraße 5 , 2 Tr .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag
oder auch für den ganzen Tag .

Peterstr . 1 , 2 Tr ., r .

Wegen Ueberuahme einer fiskalischen
Wohnung ist eine schöne

Etagkn-Wohmng
von 3 großen Stuben , Küche , Kammer ,
Keller und sonstigem Zubehör zum
1 . Februar oder später miethfrei .
Preis 350 Wk . , inkl . sonst ' gen Abgaben .

I . Hittwers ,
Mirktstr . 25 .

kmt keim
,

E ' Größtes " WF
Cigarren - Spemlgeslhäft

MW- SM Platze,
empfiehlt zu Weihnachten sein großes Lager
/ /ekDLkWMVkÄ , von 200 Mark xro mills ,

nur beste Marken , von 4 .50 Mark die
Iw Kiste bis 15 Mark , aus der staat¬
lichen bosnisch -herzegowinischen Tabak -Regie , die an Ge¬
schmack und Aroma die meisten anderen Sorten übertreffen
und deren Alleinverkauf ich mir für hiesige Stadt und

Umgegend gesichert habe .

Elegante Mkihmchtspnlkungen . cnn
Stets mtlkmmnes Geschenk.

HW- Utziutz äiosMrjKtz Kro886
"WU

WkiisMs -

'

.

In

^glismssl'sn sllsr ärt,
öllltzau- unl! Scilulutsnsilisn ,

1llgtzNll80lN
'iÜ6N,

Mb " kksi-okön- u . öilüei'bücllöl'n,
i8t eroMtzt uuä laätzt 2li rßKtzm Ltz8li6li
0rsstzdtzii8t tziu

kotliss 8vklo88 , Koon8tr. 5.

Znstructionsfomulare
für die nach Berlin beurlaubten Mannschaften
der Kaiserliche« Marine hält stets am Lager

und empfiehlt das
NllMk-Formliir-UiMM van W. M



Uildslmslmlls .
Heute , Sonnabend , den 17 . d . M . :

Huarlett -Goncert ,
ausgeführt von Mitgliedern des Musik¬
corps der Kaiser ! . II . Matr .-Dioifion .
Ansang 8 Uhr Abends . Entree frei .

Cigarren
In hübscher Ausstattung zu 25 , 50 u
100 Stück verpackt , empfiehlt zu billigen
Preisen

lok . fresse .
HL . Restparthien gebe zu Ein

kcmfsprelsen ab . D . O .

Laubsägen ,

Laubsägeholz ,
Laubsägebogen ,
Laubsägevoplagen ,
Laubsägekasten ,
sowie lämmtitcye Utensilien für
Laubsägearbeiten billigst bet

I . Grashorn ,
Wilhelmshaven . Bant .

Meine gut abgelagerten

Ntii, «
bringe in empfehlende Erinnerung .

Zoh . Kresse
HL . Bei Entnahme von 5 Fl . gebe

5»/„ Rabatt . D . O .

KMappl -ZMapp !
Wer sich ein anregendes , stürmische

Heiterkeit hervorrufendes Gesellschafts -
Spiel für Jung und Alt erwerben
möchte, bestelle sich dieses Schnappspiel .
Es enthält viele sehr feine farbige
Bilder in einem eleganten Etui . Der
Preis ist nur M . 1 .80 . Vorräthig in

Wilhelm Ladcwigs
Buchhandlung .

Empfehle ;«m Feste:
feinstes

Germania -Mehl
pro Pfd . 18 Pfg . ,

prima Weizenmehl
20 Pfd . für 3 . 00 M .,

Rosinen
Lorinthen
Mandeln
Wallnusse
Haselnüsse
prinzetz -Man - eln
Trauben -Rosinen
Feigen in Äistehen
Datteln
Lath .-Oflaumen
türkische Pflaumen
entsteinte Pflaumen
gesch. Tafel -Birnen
getr . Glaskirschen
Ring -Aepfel
Bohr -Aepfel
Apfelschnitte

billigst .

M
« Uerftratze 14.

Gutes Logis
Marktstraße 31 , 1 Tr . , l.

ChklsthltMslhmck
in bekannter großer Auswahl ,

b >ele Neuheiten Glasbehang , Bunt -,
Beiden-, Gold - u Silberpapier ,
Lametta , Engel , Vögel re. rc . empfiehlt

k . I. Ledillüler.

FU 0b8»
üllllliitll »

'!'.
tt <)1 <lSN6 IltH'it n- II« <l Dunivn-I irrori

in sinlaobon unci rsiobsn dobüuso -Doooi'Lilioiioii, lol ^ tsro von 25 dis 120 Nlr . öbor 100 8t . run big-Aor.
Silbsmv llerren- und Vsmen-Ukeen in grosser /lusotskl . lW

^ lotnII - irornontoii - I Li ' tni , gliigeiimil nn 4 !ü» i . 51 sn .

SvNiuuvksavNs » aUsr
in Oolä , 8111)61'

^
Doiililo ; Ornnnt , 6ornI1 ; ^ inotliist , Hubin ,

^ ürlris ii ° 8. ^v . in iii )oi 'mi8 i -oiolitialti ^or ^Vu8xviilil .

I ^ VKUiutvUrS , von äon dilÜMton bis 2N äon ioinston Ntit VioitolsoblnA v̂oriL
nnä NnsiboinriobtnnA 120 8tüob am bgAor .

kAtUUN .UZLI ' SU in billiZor nnä boobtoinor ^ nstübrnnZ .
in allen Xnunnorn , äiosolbsn nbsrtroKsn UN

HanAlülle alle übnliobon aal äon Narblt kommenden Instrinnonto .

UrGtEM « « M HoMst - k ' adll 'rsdell ' .

daraus LCSLiuasvLIuou ,
Fabrikat allerersten RanZ -e «, in allen Kreisen vorrätbiK .

M « U « Kt FGGGÄK ,

-2 ^

? Lrk -

HsstLurLnt .

? Lrk-
HsstLUILUt .

ausgeführt

n» SaiilMi» llsr ilsim!. II. llriniRii-IIäizim
unter persönlicher Leitung des Kaiserl . Mustk-Dirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr .

- MU WM " Entree 30 Pfg .
Achtungsvoll

I . v . 81 rom .

»liieiliisiilni. Whemereiu.
Das diesjährige

Weihnachts - Vergnügen
M KkschttMS f«k Mtt

findet am

Mmstali . ckell 27 . Dez ., von UMm - 4 bis gegen 8 Mr Kbmcks

im Vereiuslokale ( Parkrestaurant )
statt . Einführung der Kinder von Nichtmitgliedern ist nicht gestattet .

Um V-S Uhr :

der Vereinsmitglieder .

Der Vorstand .

ölirg Holieiirollerii.
Montag, den 19. Dezvr. , Abends 8 Uhr:

Große inlsrnationale

« r»;r «
'; « E «rtlliin 8 tIer-Vor8teIlllng

CiliisIlN-üVWbls » M«Ii l« kkWki).
Ailstkktk« MN M HkMlWkil kkftkll Rllllgks .
k'aul mit seinen beiden Wunderbären, sowie
Ringkampf mit den Bären . Ferner Madm . Lugeniv
und Ullelsniv , genannt die Sterne der Luft , kiln , VUi -iolv
oder das Unikum der Frestkunst . Geschwister Bono am
feststehenden Reck, sowie Auftreten sämmtlicher Künstler -Spezialitäten .

Kafsenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.
Preise der Plätze :

LM " Reservirter Platz 1 Mk . , 1 . Platz 60 Pf .
- WU

Mmi-WL m w LSPlIg SN II . M -IIlsillU.
Dienstag , den 29 . Dezember :

Geofl- Vorstellung .
Hochachtungsvoll

XV . Lorsnin .

Puppen ! Schaukelpferde ! Puppen !

Äm Sonntag , den 18. d. Mts . :

r
«

Mklhiiachts-Alisüktkaiif.
Größte Auswahl in Puppen , Spiel -
tvaaren rc . Ferner werden meine säwmt -
Itchen anderen Maaren billigst ausverkauft .
als Korb -, Leder -, Holz - o Schmuck -
waaren , Photographie - Albums ,
Wall - mW Kurzwaaren c rc zu ve

deutend dilligeicu Preisen .

Iltziuriefl Kil/Otzi aä,
Roonstraste ! <>2 . "WK

KaffenSffn««g S Uhr. A«f-ng 7 «hr.
Entree L Person SV Pfg . - WA

Baukasten ! Gesellschaftsspiele !



Für die Güte jedes
bei mir gekauften Artikels leiste

ich volle Garantie .
Gvofze Vorthelle

bietet mein

Zu Geschenken bestimmte
Artikel werden 8 Tage nach Weih¬

nachten noch umgetauscht.

VSUu »LvI »l 8 - ^ U8 VvrULUl
durch unübertroffene Auswahl und unerreicht billige Preise und empfehle ich als Pr«»

Damen :
Morgenröcke von 5 .00 Mk . an .
Unterröcke in Seide . Wolle und Baumwolle v . 1 .35— 9.50 M.
Handschuhe, GlacSe, 4 Knopf , beste Qual . 2 .00 Mk .,

in . Trikot 40—120 Pfg.
Kopfshawls in Wolle , Seide und Chenille v . 1 .25 Mk . an.
Trikot -Taille« von 2 .25 Mk. an.
Flanell Blonse«, enorme Auswahl , neueste Fcyons ,

von 2 .80 - 7 .00 Mk .
Corsetts, in 40 Dessins, von 1 .00—5 . 00 Mk .
Taschentücher, fertig gesäumt , mit und ohne bunten

Rand, l/z Ltzd. 1 .00 Mk.
Atlasschürzen von 1 .25- 6 50 Mk.
Tändek- und Hausfchürzen, 25 —200 Pfg
Battistroben , vrachwoll gestickt . von 5 .50 — 12 50 Mk.
seid. «. woll. Echarpes von 1 .25 Mk . bis zu den

hochelegantesten .
Muffe«, größte Auswahl , von 1 .25 —12 .50 Mk.
Damenhemden , nur Is. Qu§ 1 . 85—300 Pfg .
Rachtiacken von 1 .00- 2 .25 Mk.
Damenhosen , in Flanell vom 1 . 00 Mk . , in weiß Pique

und Hemdentuch 1 .00—2 .00 Mk.
Regenschirme, Gloria - Seide mit hochfeinen Stöcken ,

2 50 —5 .00 Mk.
seid. Tücher, 35 —200 Pfg.
Schnlterkragen in großer Au- -Wahl.

tische Geschenke für
Herren :

Rormalhemden , größte Auswahl , in Vigogne 1 .00 bis
1 .80 Mk . , in Halbwolle 2 .00 - 3 .00 Mk ., in reiner
Wolle 3.50 - 5 .00 Mk.

Unterhosen von 85 Pfg . an bis zu den besten in reiner
Wolle.

woll . gestrickte Westen von 2 .25 — 5 .50 Mk.
woll. gestrickte Unterjacken 2 20 u 2 70 Mk
Oberhemden, prima Qual . , 4 fach lein . Einsatz, 3 00 u.

3 60 Mk.
Krage», 4f .!ch Leinen , neueste Fayons 30 , 40 u . 50 Pfg .
Manschette«, Leinen , 50 , 60 u . 75 Pfg .
Cravatte», in allen erdenklichen Fcyons von 20 bis

ISO Pfg.
Hosenträger in Gummi von 50 — 150 Pfg . , gestickt

fertig in Leder gearbeitet 1 .70 — 3 .00 Mk.
Handschuhe, in Glacs ; , nur beste Qual . 2 .00 , in Wild¬

leder 2 .00 , in Tricot von 50 — 125 Pfg.
Taschentücher, weiß Leinen , 1/z Dtzd. 1 Mk . , In bunt

15 , 20 u . 25 Pfg. pro Stück.
Halstücher in Ganz- und Halb -Seide von 50 Pfg . bis

4 .00 Mk.
Regenschirme in Seide 3 .00 - 6 .00 Mk.
gestreifte Flanellhemden 135 u 170 Mk
Chemisetts , beste Qualität , 60 , 65 Pfg .
Strümpfe und Socken von 35 — 125 Pfg .

Für den
Hsrrshalt .

Tischdecken in Jute, Manilln , Rips rc von 85 Pfg . bis 9 .50 Mk . Bettdecken 1 .20-
Borleger 90 —350 Pfg . Gardinen 0 , allen Preislagen . Tischtücher 85 — 250 Ps
Dtzd . 2 .00— 8 .00 Mk. Hemdeniuche , Meter 25 , 30 , 40 Pfg. rc rc .

Kinder :
Hlll -Hlion dr enormer Auswahl zu ganz außergewöhnlich
AIUDPlU billigen Preisen .
Taschentücher V2 Dtzd- 25 , 40 u . 50 Pfg.
Muffe» in Krimmer und Pelz 80 — 150 Pfg .
Mützen in gestrickt und Flanell von 40 Pfg . an.
Kopfhülleu zu Elnknusspreiseck
Handschuhe, gestrickt und Tricot von 20 Pfg . an .
Strümpfe je nach Größe von 30 Pfg. an in bester Wolle.
Kleidchen in großer Auswahl in Parchend , Tricot und

in Wolle gestrickt , um zu räumen , billig ! !
Schürzen in schwarz und in Wajchstoffen , jedes Foyon

und jede Größe vorräthig von 20 —120 Pfg.
Regenschirme, la . Qual . 1 .65 Mk.
Borhemden für Knaben 35 Pfg .
Kragen , verschiedene Fayons 20 Pfg .
Hemden für Knaben und Mädchen je nach Größe von

35 - 120 Pfg.
woll gestrickte Jäckchen und Röcke in großer Aus¬

wahl .
Corsetts, Geradehalter , seidene Tücher und

ShaWlS sehr billig_
-3 50 Mk . Teppiche , Stück 5 00 , 7 .00 11 .00 Mk . Bett -
. Servietten 30—75 Pfg . Handtücher in jeder Qual .

A . Engel , Rosnstratze Y 2 .

DTK
ersten Ranges

N . kkilipsoQ NaelitolMr ,
IS Wl8U » U^ « SL8trU88V LS ,

IHM
- Me

^ 'S '
Q - Ueverzieher

Aus eigener Werkstatt in Magdeburg-Dessau :
fürjedeFlgurrichtiggeschnitten , auch
für Bauchfigure» vorräthig. Arbeit
und Sitz sind anerkannt sehr
gut, L 20 , 28 , 32 , 36 , extra
ff . Stoffe 40 , 46 Mk.

<-x - von reinwollenem Buckskin ä 25,30 , 35 Mk
HlilIIk von reinwoll . Kammgarn L 32 , 36,39 , 42 Mk

Kgp ff. Gehrock-Anzüge L 34 , 42 , 48 , 54 Mk .

jAvIilnkrövlLH
ä 91/z , 13 , 18 , 21 , 30 Mark .

Xnsden-ünrügv u . Xnsbk l ^sltziotb .

Ferner : SilllK «
Ueberzieher mit Lamaftttter Anzüge von Buckskin und Kammgarn

L 12 , 16l/z, 21 , 24, 30 Mk. L 15 , 20 , 24 , 29 , 32 Mk.

Verkauf gegen Laarzahlung zu ermäßigten Preisen !

als Schreibunterlage von P . Moser
für 1893 hält vorräthig

Wllielm fzilmigz ,
Roonstraste 74.

Sonntag, den 18. Dezvr. er :
Tuuzkpäuzeheu .

Anfang « Uhr Abends. Tanzabonnement 7s Pf.
Eit .

kLllorLWL
Gökerstraße 15 , Hochpart .

Diese Woche :

Hi» ! M !
in den Tagen der Ausstellung
des heiligen Rockes im Sep¬
tember 18S1 , mit Prozessionen

«nd Chriftuskleid .
Es ist dies das erste Mal , daß dieser

Cyclus zur Ausstellung gelangt .
Entree 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg.

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis
10 Uhr Abends .

ChlijtbMiußönilkl
empfiehlt billigst

V. Grarhsrii ,
Wilhelmshaven. Bant.

An Wiederverkänfer gebe

MimaMMtMö
in großer Auswahl zu billigen Ein¬
kaufspreisen ab.

Werftspeijehaus .

Emvfehl : mich zum

WM« n. Reiamachca.
MarieJauffeu, Markts» . 27 , 2 . Et.

l-eaetsI - IinsWailuna
der

Vrt8krsnkenka8s «
ük Hüsui'ei' ll. 8teiMl! k !

'
Sonntag , den 18 . d. Mts.,

Rachm. 4 Uhr,
im Saale des Gastwlrths Decker in

Kopperhörn .
Tagesordnung :

Berathung über eine Eingabe an das
Gr . Oldbg . Staatsministcrlum wegen
Ausdehnung des Kasfenbezirks auf die
Gemeinden Bant , Heppens u . Neuende.

Sämmtliche Mitglieder nnd
deren Arbeitgeber — nicht allein
die Vertreter — werden hierdurch zu
dieser Versammlung eingeladen.

Wilhelmshaven , 15 . Dezember 1892.
Ser Vorslsllä.

Am Sonntag , den 18 . d. Mts . :

»
Es ladet ergebenst ein

n . Lö -roA « - '.
Freiwillige

Feuerwehr .
Außerordentliche

Kenktslvs ^ smmlung
am Montag , den IS . Dezbr . ,

Abends 8 Uhr,
im Vcreinslokal lut Herrn C . Oldc-

wurtel, Bismarckstr. 4.
Taaesardnuua l

Antrag nach Z 20 der Statuten ,
Beschlußfassung über Z 13 , 27 und
den Disciplinarbestimmungen Z 6 der
Vereinsstatuten .

ller Vsrstallü .

Vkrlolnmgs -Anzeige.
L1i86 llormMN
^ruolt Lrasmor.

St . Paul . Newyork,
Minnesota (Nordamerika ).

Hades -Anzeige.
Gestern Mittag entschlief sanft

in Folge eines Herzschlages unsere
liebe Tochter , Schwester , Schwägerin
und Braut

Auguste Rälhjen.
Dieses zeigt, auch Namens der

Angehörigen , tiefbetrübt an
Wilhelmshaven , den 16. Dez. 1892.

Fr. Hamann .

Die Beerdigung findet am Diens¬
tag , den 20 . , Vormittags 11 Uhr ,
auf dem Friedhof zu Golzwarden
statt .

Danksagung.
Für d ' e Theilnahme bei dem uns

betroffenen schweren Verlust sagen herz¬
lichen Dank

nebst Kindern.
Redaktion , Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. Hierzu zwei Beilage«.



Sonntag, dm 18 . Dezember 18S2
50 . Doudorf «ich Söhne .

Roman von Ewald August König .
« achdmck verboten .

(tz-afetzrmg .)
I « derselben Stunde faß der Geheime Eommerzienrath Paul

Dondorf vor seinem Schreibtisch und schaute , das Haupt auf beide
Arme gestützt , mit dem starren Blick eines völlig Geistesabwesenden
vor sich hin .

An dem heutigen Morgen waren mehrere schwere Hiobs¬
posten eingetroffen , die in der Seele des alten Herrn die traurige
Ahnung weckten , daß er vor einem Abgrunds stehe, in den er
unrettbar Herunterstürzen müsse.

Zwei bedeutende Firmen , mit denen Dondorf in Verbindung
stand , hatten fallirt , die Course einiger Papiere , von denen er
bedeutende Posten besaß , waren wieder gefallen , mehrere Geschäfts¬
freunde zogen ihre Depositen zurück — kurz , das Unglück schien
von allen Seiten über ihn Hereinbrechen zu wollen .

Auch ihm waren in den letzten Tagen Gerüchte zu Ohren
gekommen , die er Anfangs nicht beachtet hatte , deren er sich
aber jetzt plötzlich wieder erinnerte , Gerüchte , die aus die Soli¬
dität seines Hauses Bezug nahmen und seinen Credit zu unter¬
graben drohten .

War es denn schon so weit gekommen , daß man wagen
durste , öffentlich dir Ehre seiner Firma anzugreifen ?

Er sprang bei diesem Gedanken von seinem Sitz empor und
riß ungestüm am Glockenzuge . -

„ Ich lasse meinen Sohn bitten , unverzüglich zu mir zu kom¬
men "

, rief er dem eintretenden Diener entgegen .
„ Ja , aber wissen Sie denn nicht , Herr Geheimrath — "

„ Was ? "

„ Der junge Herr ist heute in der Frühe abgereist . "

Dondorf blickte den alten Mann starr an .
„ Abgereist ? " fragte er mit unsicherer Stimme .
„ Mit dem Courierzug um 6 Uhr , ein Dienstmann brachte

den Koffer zur Bahn , der junge Herr sagte mir , er wolle seine
Familie , so früh nicht stören . "

Der Geheimrath strich mit der Hand über die schweißbedeckte
Stirn . Er hatte das doch nicht erwartet , vielmehr noch immer
gehofft , Alfred werde seinem Willen sich fügen .

„ Ja , ja " , sagte er , wie aus einem Traume erwachend , und
ein herber Zug umzuckte seine Mundwinkel , „ ich dachte augen¬
blicklich nicht mehr daran , es ist eine Geschäftsreise , die er aller
dings erst morgen antreten sollte . Nun , er wird seine Gründe
gehabt haben , die Abreise zu beschleunigen , es ist gut — ich lasse
Herrn Valbeck bitten . "

Der Diener entfernte sich , Dondorf wunderte mit großen
Schritten aus und nieder .

So war also der Bruch vollzogen , mit dem er seinem Sohne
gedroht hatte !

Glaubte Alfred , durch diesen Schritt einen Druck aus ihn
üben und die Erfüllung seines Verlangens ertrotzen zu können ?
Er sollte sich darin getäuscht sehen , der alte Herr war im höchsten
Grade erbittert , er wollte uw keinen Preis nachgebcn .

Valbeck erschrack, als er eintretend in das verstörte Gesicht
des Geheimraths blickte , aber Dondorf ließ ihm keine Zeit zu
einer Frage , er zeigte auf die Papiere , die auf seinem Schreib¬
tisch lagen und setzte seine Wanderung fort -

Valbcck verstand den stummen Wink , er las die Briefe und
athmete schwer auf , als er sie wieder hinlcgte .

„ Ich habe wohl befürchtet , daß es fo kommen werde "
, sagte

er , „ die beiden Häuser schulden uns große Summen , und ich
glaube nicht , daß die Activa bedeutend sind . Sie werden sich
auch erinnern , Herr Geheimrath , daß ich schon vor längerer Zeit
Sie warnte — "

» Ja , ja , Sie haben Ihre Schuldigkeit gethan , alter Freund " ,
unterbrach Dondorf ihn , „ ich denke ja gar nicht daran , Ihnen
einen Vorwurf machen zu wollen . Besser wäre es freilich ge¬
wesen , wir hätten die Verbindung mit diesen Häusern abge¬
brochen ; aber dazu entschließt man sich auch nicht gerne , wenn
die Verbindung schon so lange gedauert hat . Wir werden da
allerdings bedeutende Summen verlieren . Erinnere ich mich recht ,
fo sind noch eine Menge Wechsel in Umlauf , dir wir acceptirt
haben . "

„ Jawohl , große Beträge — "

„ Die wir bei Verfall natürlich decken müssen . Zudem drohen
auch Eoursverluste , wo ich auf Gewinn gerechnet hatte , mein
Glücksstern scheint erloschen zu sein . "

Er setzte sich in seinen Sessel und trocknete mit dem seidnen
Taschentuch die nasse Stirn .

„ Nehmen Sie Platz " , fuhr er fort , „ ich bin noch nicht fertig .
Ucber das Geschäft reden wir nachher , ich habe Ihnen zuvor
noch, etwas Anderes mitzutheilen , wobei ich auf Ihre Ver -
fchwkgercheit rechnen muß . Sie wissen , wie ich mit meinem
Sohne stehe , ich glaube Ihnen auch gesagt zu haben , daß ich ihm
die Wahl stellte zwischen einem längeren Aufenthalt in London
und einer Abfindung — "

„ Sk haben mir das mitgctheilt "
, nickte Valbeck , „ ich

fürchte ; , der junge Herr wird Ihre väterliche Güte nicht aner¬
kennen . "

„Nein , er thut 's nicht , er ist, ohne Abschied zu nehmen ,
heute Morgen abgereist . "

„Ohne Abschied zu nehmen ? " erwiderte der Buchhalter ent¬
rüstet . „ Er war , ich darf es jetzt wohl sagen , gestern Abend noch
einmal in meinem Hause , um in aller Form um die Hand meiner
Tochter zu werben . Kurz vorher hatte sich Gertrud aber mit
Roverich Fciedberg verlobt — "

„Das übcrrrascht mich angenehm "
, unterbrach Dondorf ihn .

indem ' er ihm die Hand reichte , „ ich wünsche Ihnen von ganzem
Herzen Glück , kann ich doch nicht daran zweifeln , daß Rodcrtch ein
vortrefflicher Gatte und Schwiegersohn sein wird . Es ist doch
nicht wiederum zwischen den beiden Rivalen zu einem heftigen Auf¬
tritt gekommen ? "

„ Nur zu einem kurzen , erbitterten Wortwechsel , welcher keine
weiteren Folgen hatte . Möglich ist es aber , daß Ihr Sohn in
Folge dieses Vorfalles es für rathsam gehalten hat , sofort abzu¬
reisen ; daß er die Stadt verlassen wolle , sagte er schon gestern
Abend . "

„ Sagte er es Ihnen ? Mir sagte er nichts , ich hoffte noch
bis zu dieser Stunde , daß er sich fügen werde . "

„ Sie wissen auch nicht , wohin er gereist ist ? "

„ Ich weiß von alledem nichts und werde mich wohl gedulden
müssen , bis er mir die Ehre erzeigt , mich über seine Pläne zu
unterrichten . "

„ Und woher hat er das Reisegeld genommen ? "

„ Ja , das ist die Frage , die auch mich beschäftigt , und auf dies
ich vergeblich eine Antwort suche" , erwiderte Dondorf . „ Ich kann '

nur aunehmen , daß er einen Wucherer gefunden hat , der so un¬
vorsichtig war , ihm die Mittel zu geben . Und ist diese Vermuthung
begründet , dann glaube ich auch , daß Abraham Hirsch der Freund
in der Noth wür . Ich möchte darüber Gewißheit haben , aber ich
selbst kann nicht zu dem Wücherer hingehen — "

„ Ich werde das übernehmen , wenn Sie wünschen . "

„ Ja , ich wünsche eS und bin Ihnen dankbar für Ihr freund
liches Anerbieten . Der Jude wird Ihnen hoffentlich die volle
Wahrheit sagen , aber ich bitte Sie , die Abreise Alfreds einstweilen
geheim zu halten . Wenn das Geschäftspersonal fragen sollte , so
muß ihm erwidert werden , der junge Herr habe im Interesse des
Geschäfts eine Reise angetreten . Es wird gerade jetzt soviel über
uns geredet , daß ich Alles vermeiden muß , was Stoff zu weiterem
Gerede geben könnte . "

Valbeck wiegte mißbilligend das Haupt .
„ Wenn Ihre Vermuthung richtig ist, dann fürchte ich , daß

Hirsch eine große Summe zu forderst hat " , sagte er , „ wollen Sie
ihm dieselbe ohne Abzug zahlen ? "

„ Ja , über ich werde auch meinem Sohne mittheilen , daß er
mit dieser Summe ein für allemal ähgefunden sei , wenn er nicht
sofort meinen Anordnungen sich füge . Ich will keinen Prozeß
mit dem Juden ; kann er beweisen , daß er die Summe zu fordern
hat , so soll sie ihm gezahlt werden . Und nun gehen Sie , mein
Freund , damit ich Gewißheit erhalte . Nach Ihrer Rückkehr wollen
wir auch über das Geschäft reden . "

Valbeck hatte sich noch nicht lange entfernt , als der Direktor
Forberg sich anmelden ließ .

So störend dieser Besuch auch war , wollte Dondorf ihn doch
nicht abweisen , er empfing den elegant gekleideten Herrn mit freund¬
lichem Lächeln und bot ihm einen Sessel an . Es konnte sich nach
seiner Ansicht nur um geschäftliche Angelegenheiten handeln ,
so größer war sein Erstaunen , als Forberg ohne lange Einleitung
um die Hnnd Valescas warb !

Aber so sehr diese unerwartete Werbung ihn auch überraschte
war er doch schon Im ersten Augenblick entschlossen , sie keinesfalls
ohne reifliche Prüfung abzulehnen ; er achtete den jungen Direktor ,
welchen er als einen Mann von Ehre und Charakter kennen ge¬
lernt hatte .

War ' s auch für Vaksca keine glänzende Partie , wie er sie
im Stillen sich gewünscht haben mochte , so wußte er doch, daß er
diesem Manne die Zukunft seines Kindes unbesorgt anvertrauen
dürfe , zudem konnte er unter den augenblicklich obwaltenden Ver¬
hältnissen keine hohen Ansprüche machen .

„ Viele Worte wollen wir darüber nicht verlieren "
, erwiderte

er nach kurzem Nachdenken ; „ wenn Vslesca ünd meine Gattin
einwilligen , so haben Sie auch mein Jawort . Ich weiß , daß ich
Ihnen vertrauen darf , und daß Ihre Zukunft eine gesicherte ist :
das genügt mir !"

Er reichte ihm die Hand , die Forberg mit dankbarem Blicke
drückte .

Forberg hätte ihm erwidern können , daß er das Jawort Va
lescas schon habe , aber das widerstrebte ihm , zudem wußte er auch
nicht , wie Vaksca selbst über eine solche Erklärung dachte ; er
wollte es ihr überlassen , sie den Eltern zu geben , im Fall sie dies
nöthig fand .

„ Ich dauke Ihnen, " sagte er , aber ich möchte Sk nun auch
noch um Ihre gütige Fürsprache bitten , Herr Geheimrath . "

„ Bei Vaksca ? Das kann ich nicht , ich habe mir fest vorge¬
nommen , in solchen Angelegenheiten keinen Einfluß äuf ihre Ent¬
scheidung zil üben . Da müssen Sie selbst Mit Ihrer Person
eintrcten , Meine Fürsprache kann nur auf Ihre Verhältnisse
Bezug nehmen . "

Ein Lächeln freudiger Zuversicht glitt über das männlich
schöne Antlitz Forberg 's .

„ Ich bin völlig mit Ihnen einverstanden, " erwiderte er ,
„ ich dachte bei meiner Bitte auch weniger an Fräulein Vaksca ,
als an Ihre Frau Gemahlin ."

„ Hm , ja , da werden Sie wohl Geduld haben müssen, "
>agk Dondorf nachdenklich ; „ aber wenn Valesca und ich auf
Ihrer Seite stehen , dann wird meine Frau zuletzt auch nach¬
geben . Ich will Ihnen nicht verhehlen , daß sie Anfangs Oppo¬
sitionen machen wird , Sk kennen ja die Vorurtheile des Adels ,
und meine Frau kann ihnen heute noch nicht entsagen , trotz
mancher bitteren Erfahrung , die sie machen mußte . Aber seien
Sie deshalb unbesorgt , wir werden ja auch mit diesen Vorur -
thcilen unfern Frieden schließen . "

Forberg hatte sich erhoben , er war mit dem Erfolg zu-
rkdcn , derselbe übertraf sogar seine Erwartungen , die Opposition

der Gehcimräthin fürchtete er jetzt nicht mehr .

„ Und wann darf ich mir die Ehre geben , die Entscheidung
zu holen ? " fragte er .

„ Ich kann Ihnen nichts Sicheres versprechen , Herr Direktor :
in dkser Angelegenheit muß ich wirklich eine gute Laune meiner
Frau abwarten , und ich weiß ja auch noch nicht , was Valesca
auf Ihre Werbung erwidern wird . Ich kann mir wohl denken ,
daß es Ihnen schwer fallen wird , sich zu gedulden, " fuhr er in
Herzhaftem Tone fort , „ aber über ' s Knie läßt sich die Sache
auch nicht brechen . Wenn ich Sie bitten darf , übermorgen wieder
vokzusprccheN , so hoffe ich bis dahin Ihnen eine gute Antwort
geben zu können ."

„ Uebermorgen !" wiederholte Forberg , während er seine Hand
in die des alten Herrn legte . „ Ich werde die Stunden zählen ,
aber die Hoffnung , das Ziel meiner heißesten Wünsche zu er¬
reichen , wird mich geduldig machen . Auf Wiedersehen , Herr Ge¬
heimrath , ich werde stolz darauf sein , Sie meinen Vater nennen
zu dürfen . "

Dondorf blickte lächelnd auf die Thür , hinter der Forberg
verschwunden war ; aber dieses Lächeln verschwand bald wieder
von seinen Lippen , der Einst des Augenblicks ' machte in seinem
vollen Umfange sich geltend .

Erlegte die Hände auf den Rücken und wandelte wieder
auf und nieder ; dk Werbung Forberg 's war vergessen , sein
ganzes Denken beschäftigte sich mit dem ungerathenen Sohne , auf
den er so große Hoffnungen gebaut hatte .

Ungeduldig erwartete er die Heimkehr des Buchhalters , und
als diese erfolgte , erfuhr er , daß er sich in seinen Bermuthungen
nicht getäuscht hatte , nur war die Summe , die Abraham Hirsch
dem jungen Herrn geliehen haben wollte , bedeutend größer , als
Tondorf ahnte .

„ Fünfundzwanzig Tausend Thaler ? " sagte er bestürzt . „ Ich
kann kaum glauben , daß der vorsichtige und mißtrauische Jude
ihm eine so große Summe geliehen haben soll . "

„ Der junge Herr hat ihm einen Wechsel gegeben und
diesen Wechsel im Namen der Firma acceptirt, " erwiderte
Balleck . „ Das Accept ist natürlich ungültig , und Sie sind nicht
verpflichtet , den Wechsel einzulösen , kein Richter wird Sk dazu
verurtheilen . "

„ Glauben Sie , daß ich damit mich beruhigen lönne ? Ich
will keinen Prozeß , der Jude soll das Geld erhalten , das Erb -
theil Alfred 's wird um diese Summe geschmälert werden . Hirsch
weiß doch noch nicht , daß mein Sohn abgereist ist ? "

„ Er hat keine Ahnung davon . "

„ Dann muß die Sache geordnet werden , ehe er es erfährt ."

„ Der Wechsel ist erst in drei Monaten fällig . "

„ Einerlei !" erwiderte Dondorf hastig . „ Wenn der Jude
von der Abreise seines Schuldners Kenntniß erhält , wird er Lärm
machen , um mich zur Einlösung des Wechsels zu zwingen ; das
muß vermieden werden . Hirsch soll heute noch hierher kommen ,
damit diese Angelegenheit rasch erledigt wird . "

Ter Buchhalter blickte fragend zu seinem Chef auf , der in
Nachdenken versunken neben seinem Schreibtisch stand .

„ Ich bitte um Verzeihung , wenn ich trotz Ihres Entschlusses
Bedenken äußere, " sägte er in herzlich theilnehmendem Tone , „ ich
halte es für meine Pflicht , Sie auf diese Bedenken aufmerksam
zu machen , da sie sehr ernster Natur sind . "

„ Reden Sie ohne Rückhalt !"

„ So muß ich denn leider Ihnen sagen , daß ich fürchte , Sk
werden diese Summe nicht mehr aus den Geschäftsfonds heraus -
nehmen können — "

„ Valbeck ! " rief der Geheimrath erschreckt.
„ Es wird mir schwer , Ihnen das sagen zu müssen , aber ich

darf es Ihnen jetzt nicht mehr verschweigen . Das Fallifseckent
der beiden Häuser hat uns den Todesstoß gegeben , unsere Passiven
übersteigen die Aktiven . Rechnen Sie nun noch die unver¬
meidlichen Koursverlusk hinzu , so — "

(Fortsetzung folgt .)

D e t « i s ch 1 e r.
— * Cuxhaven , 10 . Dez . DK Cuxhavener Seebad -Aktien¬

gesellschaft hielt am Abend des 8 . Dezember eine Generalver¬
sammlung ab , zu der die Abrechnung über die verflossene drei¬
jährige Badezeit aus der Tagesordnung stand . Der Jahresbericht
der Direktion lautete sehr ungünstig . Der Vorschlag der Direktion ,
den sich nur auf 700 M . 41 Pfg . belaufenden Üeberschuß nicht
zu vertheilen , sondern ihn dem Reservefonds zuzuschreiben , wurde
genehmigt . Das besonders ungünstige Ergebniß d . I . hat theils
ili der langen kalteü Witterung , theils in dem Ausbruch der
Cholera seinen Grund . Von einigen Aktionären wurde die Liqui¬
dation der Gesellschaft beantragt und zur Berathung dieses Gegen¬
standes eine außerordentliche Generalversammlung zu Mitte Januar
k. I . beschlossen. Vielleicht wird die Gemeinde Cuxhaven das
Bad übernehmen .

Gemeinnütziges .
— (Schutzmittel gegen das Ausgleiten bei Glatteis .) Während

der Winterszeit wo oft während der Nacht plötzlich Glatteis ans
den Fußsteigen und Straßen eintritt und das Gehen gefährlich
macht , sei auf folgendes Schutzmittel gegen das Ausgleiten
auf Glatteis aufmerksam gemacht . 50 Gr . dicken Ter¬
pentin , 200 Gr . Colöphonium , 60 Gr . Benzin und 250 Gr .
Spiritus läßt man an eirkm warmen Orte so lange stehen , bis
eine Lösung des Terpentins und Colophoniums erfolgt ist . Mit
dkser Lösung bestreicht man einige Male die Schuhsohlen und
läßt die Flüssigkeit eintrocknen . Dieses Mittel , welches Chemiker
E . Soxhlet mit dem Namen „ Ledersohlen -Fluid " belegt hat , kon-
servirt auch das Leder . Droguisten empfehlen wir die Anfertigung
dieses Präparats als guten Handverkaufsartikel .

Problem Nr . 1VS.
Bon O . Krause , Wilhelmshaven .

Schwarz.

W » » l

.

» »-» Sk UM
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ä
Weiß.

Mat in zwei Zügen .
( 11 ) 9 )

PreiS - RSthsel .
( Silbsn - Räth sel .)

be, che, e!, err , er , gen , ha , Ham, t , la , len , lau , ma , mut , Ni, not , o, ran ,
rub , flri , stein, ta , tel, ting , weh.

Aus obigen 26 Silben sind 10 Worte zu bilden , welche bedeuten :
Gemülhsstimmung . 2 . Weiblicher Borname . 3 . Land in Oesterreich .

4 . Person aus dem Nibelungenlied . S . Person aus der griechischen Mythologie .
6 . Kreisstadt in Ostpreußen . 7 . Em Engel . 8 . Italienischer Nattonaltanz .
9 . Stadt in Ungarn . 10 . Stadt in England . — Nach richtiger Lösung ergeben
die Anfangs - und Endbuchstaben ein Fest und einen in diesem Feste viel ge¬
brauchten Gegenstand .

Auflösung des Preis -Räthsels i« Nr. 285 :
Ansbach - Bamberg .

Tambrar — Badajoz — Cmmbra — Ansbach — Palermo —
Tournay — Reigate .

Richtige Lösungen sind nicht eingegangen .

Ganz seid, bedruckte Foulards Mk 1.35
bis 5^ 5 p. Met . — (ca . 480 versch . L -sposit .) — sowie schwarze ,
Weiße und farbige Seidenstoffe von V5 Psfl . -bis Mk . 18 . 65
per Meter — glatt , gestreift, karrtrt , gemustert , Damaste rc . ( ca . 240 versch .
Qual , und 2000 versch . Farben , Dessins rc .) , Porto - und zollfrei .
Muster umgehend .

Zeilien-^flbl' ik 6 . ilsnnedsk-g (K . u. K. s »L.), Itleiok.

Kanarienvogel , Amsel , Drossel , Fink und Staar und die ganze Vogelschaar
ingt am besten , lebt am längsten bei Fütterung mit Voß 'schem Vogelsutter .
pier nur zu haben bet Lieb . Lebm -mn , Drogenhandlung tn Wtlhelms -

> aven und Bant . Der große Prachtkatalog der Vogelhandlung Boß Köln
ist daselbst einzusehen . Kurze Schrist über Vogelpflegs umsonst .

8inä llurcll klttkttts ktznvtlien .

li. 8t . 25 ? lg-, i-it äis beste unä billigste Ksiks .
äsr empfinäliebsten iisut , bosonäsrs kleinen

Lmtliebsm iZutliolitöii , tettkeicber als vörinA 's
Lsiks , troträsm ist ä . Lt . 15 ? fg. billiger .



Bekanntmachung .
Einkommensteuer -Veranlagung
für das Steuerjahr 1803 04 .

Auf Grund des Z 24 des Einkom¬
mensteuergesetzes vom 24 . Juni 1891
(Gesetzsamml . S . 175 ) wird hiermit
jeder bereits mit einem Einkommen von
mehr als 3000 Mark veranlagte Steuer¬
pflichtige im hiesigen Kreise aufgefordert ,
die Steuererklärung über sein Jahres¬
einkommen nach dem vorgeschriebenen
Formulare in der Zeit vom 4 Januar
bis einschl . 20 . Januar 1893 dem
Unterzeichnete i schriftlich oder zu Proto¬
koll unter der Versicherung abzugeben ,
daß die Angaben nach bestem Wissen
und Gewissen gemacht sind .

Die oben bezeichneten Steuerpflichtigen
sind zur Abgabe der Steuererklärung
verpflichtet , auch wenn ihnen eine be¬
sondere Aufforderung oder ein Formu -
ar nicht zugegangen ist. Aus Ver¬

langen werden die vorgeschriebenen
Formulare und die für deren Aus¬
füllung maßgebenden Bestimmungen von
heute ab (von dem Unterzeichneten und
den Gemeindevorständen ) kostenlos ver¬
abfolgt .

Die Einsendung schriftlicher Er¬
klärungen durch die Post ist zulässig ,
geschieht aber auf Gefahr des Absenders
und deshalb zweckmäßig mittelst Ein¬
schreibebriefes . Mündliche Erklärungen
werden von dem Unterzeichneten im
Amtslokale Hierselbst werktäglich während
der Geschäftsstunden von 9 bis 12 Uhr
Vormittags zu Protokoll entgegenge¬
nommen .

Die Versäumung der obigen Frist
hat gemäß Z 30 Abs . 1 des Einkommen¬
steuergesetzes den Verlust der gesetzlichen
Rechtsmittel gegen die Einschätzung für
das Steuerjahr zur Folge .

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige Angaben oder wissentliche Ver¬
schweigung von Einkommen in der
Steuererklärung sind im Z 66 des Ein¬
kommensteuergesetzes mit Strafe bedroht .

Zur Vermeidung von Beanstandungen
und Rückfragen empfiehlt es sich , die
den Angaben der Steuererklärung zu
Grunde liegenden Berechnungen an der
dafür bestimmten Stelle (Sette drei und
vier ) des Steuererklärungs -Formulars
oder auf einer besonderen Anlage mit -
zutheilen .

Zugleich wird zur Kenntniß gebracht ,
daß die zu dem Einkommensteuergesetze
vom Herrn Finanzminister erlassene
Ausführungs -Anweisung vom 5 . August
1891 wie folgt abgeändert ist :
1 . In den Artikeln 11 Nr . III und

18 Nr . III ist statt der Worte :
„ des NutzungSwerthes " zu setzen
„ des Substanzwerthes " .

2 . Artikel 16 Nr . I 2 ä hat zu lauten :
„ ci. ein angemessener Prozentsatz des
Werthes des Gebäudes (Bauwerthes )
für die Abnutzung desselben , wobei
die Feuerversicherungstaxe als Werth
des Gebäudes angenommen werden
kann " .

3 . Im Artikel 16 Nr . II treten im
Absätze 1 an die Stelle der Worte :
„ desbedungenenJahresmiethszinses "
die Worte : „ des Werthes des Ge¬
bäudes (Feuerversicherungswerthes ) "
und als neuer Absatz ist anzusügen :

„ Stellen sich die Einnahmen des
Vermiethers nach den Umständen
des Falle ? nicht a !S feststehende ,
sondern als unbestimmte und
schwankende dax , so sind sie in Ge¬
mäßheit des Artikels 5 Nr . 2 —
also nach dem Durchschnitt der
letzten drei Jahre — in Ansatz zu
bringen " .

Wittmund , den 10 . Dezember 1892 .

Ner AoMemle «ler Cmkoimium -
stmec - ÄerMlagMgskommWoa .

A l s e n .

Verkauf .
Die zur Konkursmasse der Firma

H . C . Tyarks zu Bant gehörigen
beweglichen Gegenstände werde ich am

Montag und Dienstag ,
den 19 . und 29 . d. M.,
jedesmal 1 Uhr Rach « , ansangcnd ,
im Rotermund '

schen Wirthshause zu
Bant durch Herrn Auktionator Geldes
mit Zahlungsfrist öffentlich verkaufen
lassen .

Es kommen namentlich zum Verkaufe
die Restbestände des Waarenlagers , z . B . :

Kleiderstoffe , Futtersachcn , Tisch¬
decken , 1 feiner Kammgarn -Anzug ,
eine große Anzahl Knabenanrüge ,
Arbeitshosen , Jacken , Westen ,
Kittel , Radsahrcrhosen , Reform -
und Radfahrcrhemde , Hosenträger ,
Manschettenhemde , Vorhemde ,
Stulpen , Kragen , Regenmäntel ,
Damen -Jaquets , Corsets , wollene
Tücher und Mützen , Seide , Zwirn ,
Maschinengarn , Stulpenknöpse
und sonstige Knöpfe , Corsetstangen
und verschiedene andere Sachen ;

sodann und zwar am zweiten Tage :
1 Fahrrad (Rover ) , 1 komplete
Ladeneinrichtung für Manufaktur -
waaren , 2 Tresen , 1 Glasschrank ,
1 Spiegel , 1 Schreibpult , 2 Schau¬
fensterlampen , 1 Ladenlampe , 1
Teppich , 1 eiserne Bettstelle , 1
Trittleiter , 1 kleine Wanduhr und
was sich weiter vorfindet .

Kaufliebhaber werden eingeladen mit
der Bitte um pünktliches Erscheinen .

Jever , 12 . Dezember 1892 .
Der Konkursverwalter .

A . Tie mens .

Verkauf .
Auswanderungshalber ist ein an

guter Geschäftslage hier beiegenes

Wihllhaus
mit dahinter belegenem großen Garten
preiswerth zu verkaufen .

Dasselbe zu 5 Wohnungen eingerichtet ,
befindet sich in bestem baulichen Zu¬
stande und hat 2 separate Eingänge .
Ein großer Theil des Kaufpreises kann
gegen mäßige Zinsen in dem Immobil
stehen bleiben .

Kaufliebhaber wollen sich mit mir
in Verbindung setzen .

Wilhelmshaven , im Dezember 1892 .

Lrm - saek,
Rechnungssteller .

Zu vermietheu
auf gleich oder später eine schöne trockene
4räumige UnterWvhMMg nebst Zu¬
behör und Gartenland .

Verl . Gökcrstr . 10 .

Zu Vermieden
eine kleine Oberwohnnng zum
1 . Januar oder später .

Wwe.
Neubremen , Bremerstr . 7.

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 junge Leute .

Ulmenstraße 2 , 1 Tr .

Gme Molmmg,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung rc . , im Preise von 380 Mk .
ist sofort zu beziehen .

Näheres in der Rathsapotheke ,
neben der Post .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar an ruhige Bewohner
zwei Giebelwoynttttqen .

Httlmer , Markrftr . 7 .

Auf sofort oder später die

erste Etage !
(Roonstr . Nr . 9) , sowie 1 . Etage
rechts , Kasernenstr . 3 , zu vermt -chen.

_

Zu kaufe« gesucht
Rothwein -Flaschen .

M .
Königstr . 56.

Zu vermiethen
zwei Oberwohnrmgen zum 1 . Fe¬
bruar .

H . Grashorn ,
Tonndeich Nr . 9 am Park .

Gesucht
zum 1 . Januar ein ordentl . Mädchen ,
das mit der Wäsche gut fertig werden
kann .

Frau Hübner , Marktstr . 7.

Wege» Erkrankung
der jetzigen Köchin , welche 5 Jahre
lang in unseren Diensten war , sofort
ein Mädchen gesucht , dos perfekt
kochen kann . Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden .

Frau Mauve , Adalbertstr . 9s .

Gesuudeu Ammeu
kann jederzeit Stellung Nachweisen gegen
hohen Lohn

Zerfust , Nachw .-Büreau.

Schultörnister
« Nd

Taschen,
letztere von 60 Pfg . an , empfiehlt

6 . >i . frsnlcv .

Empfehle mei « reichhaltiges Lager in

Hol?- md MMMrskn ,
sowie Leichenbekleidung .

Verl. Gökerstr . 11 .
Der

kmler stmstM - Iul ,
welcher allein , als auch mit Steinkohlen
vermischt gebraucht , die beste « Nd
angenehmste Hans - Feuernng
adgtebi , wird stets in trockener W .uire
geliefert .

In Wilhelmshaven und Umgegend
zu haben bei :

Herrn K. Seekiger , Müllerstraße ,
" K . Sosath , Bismarckstraße ,
„ II . Wegen « , Börsenstraße ,
" H . I . Karins , Neuestraße ,
„ ß . Arnns , Bant ,
„ I . Krüger , das . ,
„ K . Schmidt , das . ,
„ K. K . Jausse «, das .
„ W . Mers , das . ,
„ D . K . Jürgens , Heppens ,
„ K . Mßmarm , das . ,
„ A . W . Krämer , das . ,
„ K . Kranke , das .,
„ ßhr . K - r « , Neubremen ,
„ K . Math . das .,
„ K . Wenker », Kopperhörn ,
„ K. Kimme«, Schaar.

kllsvdmsllv L Vs.,
Maschinentorf - Fabrik ,

Bareb

^ 4711

(Mu -KoiEchusItö )

k'srä . Wlllsns , Lölu .

kMW 8is Keine Men uiu ! Uuee
sondern vernichten Sie dieselben mit
dem sicher wirkenden Ilelvolln . Un¬
schädlich für Menschen und Hausthiere .
In Dosen L Mk . 1 und 60 Pfg . er¬
hältlich in Hutmachers Drogeu -
handlMtg in Wilhelmshaven .

Bei Appetitlosigkeit , Magen -W
weh " schlechtem Magen nehme»
diebe -
währten

ks-k-rMr - ürrmsIIm
welche große Dienste leisten und sicheren
Erfolg haben . Zn haben in der all
einigen Niederlage p . Pack Ü25 Ps bei

Joh . Freese ,
C . Hntmacher .

Gr-Hk Kktteii 12 Wir.
(Oberbett , Unterbett , 2 Kissen) mit
gereinigte « neuen Federn c
Gustav Lustig , Berlin , Prinzeustr.
43 . p . Preiscourante gratis u . fraucv .
Viele Anerkennungs -Schreiben .

lieu !
"Mgl kieu !

Büchertriiger
ohne Holzplatten , sowie auch

Memmen
bst

? ortöwonüLiss
Nttd

LiZarrsntLscliön
in großer Auswahl empfiehlt ^

A. K . Kranke.

- Die —

Kaffee - Wem mit Dampfkelriek
des

7. v . LorZstsäs , Llsüstd,
ganz neu eingerichtet , empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

^ gebvirir irten Ikosfecs . D
Nm feine reinfchmeckende Sorten kommen zur Der -

Wendung und sind im Preise 1,30 — 1,70 Mark pro V2 Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b. den Herren Joh . Fresse ,

H . Begemann ,
Bruno Müller .
H . Schrapper ,
H . F . Christians ,

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Carl Blandow ,

„ Neubremen bei Herrn I . Gerdes ,
„ Heppens „ Herren Beruh . Toelstede ,

D . H . Jürgens
„ Marienfiel „ Herrn. D . B . Käst .

Anerkannt wohlschmeckendster « nd im Gebrauch billigster
Kaffee .

Zu 85 , 90 , 95 und 100 Pfg . pro t^ Pfund -Packet .
WM" Zu haben in den bekannten Verkaufsstellen . "WH

W0NNVo

MM

MW
UM

2am dvvorstvstenckbn

tzmpksbiö mioli allsn OssellätiLilliiadsrii
uiiä Ilauävörirorv 2ur

— von —

ksciinlilWfoi 'MlilslM
! a slisn gkvünzeliisn 8kij88e «i ,

sovis in Rvvvsr ' L- imä Knutckrirvlr
äsu d1Il !A8t6Q krsisM .

M - UZSSz
KnonpniNLSnslna » » « » o . I .

XllI Köinn D-O -u - Lottnit.
Nur baares Geld .

lllnnplKsrviiin « :
Mk . V5 V0V , 30,00 « , 1S OO « s

Ziehung am 23 . Fevr. 1893 .
Loose, ( zu 3 Mark (Porto u . Liste 30 Pi)

8 . LülA



In den Hofstsche « Häuser « sind
auf gleich oder 1 . November einige

zu vermieden .
H Menken , Curator,

Kopperhörn .
Empfehle

und

Flaschenbier
In Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufer» Rabatt .

. Vrirns,
Bismarckstr. 14.

Einen sehr großen Bestand ganz feiner
abgepaßter

Hardinen
in weiß und cnsme gebe unter reellem

Werth ab.

L. LLüluM 8.im,
Wilhelmshaven .

Lin ivskeerZokstt
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llk. lkklsii
'
8 kldslbkWili 'lW

80 . Auflage.
Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Mrkags -Wagazin in Leip¬
zig Neumarkr Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor¬
rätig in der Buchhandlung von
Bültmann ck Gerriets Nachfolg ,
in Marek .

V0ll ?steiil; ii87k -

kvlcksns Alsä » tllv Mvkt
aunstvUuiix i? » rl8 188S .

Apfetfinen
L Dtzd . 50 Pfg . , wieder vorräthig ,

Hrauöenrostnen ,
Knackmandeln,
Zeigen,
Datteln

in flischcr Wnore bei

b . Butter .

Aür de«

Weihnachtstisch
Ein vieifrchcs und

beliebtes

Geschenk
zu Weihnachten

ist der s- br be¬
rühmte und magen-

. nniegende
Bitter-
Liqueur

genannt

l. vs1omsv
von

Dr . med .
Schrömbgens ,
Kaldenkirchen ,

Medaille ». Rheinland.
Z I Hoven in Wilhelmshaven bei den

b - r Ludwig Jausten . Gebe .
Dtencke , Heinrich Dirks , G ."utter , Htoötth . Neuhcppeus.

. WiM

Mit dem 1 . Januar n - I . beabsichtige ich innerhalb meiner
Omnibuswagen unter deren Decken

Rerlame-Ulakate
anzubringen , gegen billige Gebühr für das ganze Jahr oder einzelne
Quartale und bitte ich die sich dafür interessirenden Herren resp.
Firmen um gefl . Nachricht, da ich dieselben dann betr . Rücksprache
persönlich besuchen werde.

l ) . Kspsr
'
s tiselif .

Richters Geduidppiete : Cfucrlgvitt , Krer «rspiot,Kreisrätsel , Kopfzerbrechei , Pythagoras usw . ßZ
noch unterhaltender wie früher , weil die neue » Hefte
auch Aufgaben für Doppelspiele enthalten . Nur echt
mit der Marke Anker. Preis 60 Pf . das Stück.

Tausend und abertausend Eltern haben den hohen er¬
zieherischen Wert der berühmten — -

Anker - SteiNdarrkasten -

lobend anerkannt ; es gibt kein besseres , und geistig anregen¬
deres Spiel für Kinder und Erwachsene! Sie sind das vesto
und auf die Dauer billigste Woihncrchts -
gopchonk für kleine und große Kinder . Näheres
darüber und über die Geduldspiele findet man in der

neuen illustrierten Preisliste , die sich alle Eltern eiligst von der
Unterzeichneten Firma kommen lassen sollten , um '

rechtzeitig ein wirklich
gediegenes Geschenk für ihre Kinder euswählen zu können. — Alle Stein¬
baukasten rchno die Fabrikmarke Aril '. vrr find gewöhnliche und als Er¬
gänzung wertlose Nachahmungen , darum verlange man stets und nehme

I nur R ichters KnKer-Kkeinbaustasten,
die nach wie vor unerreicht dastchen und zuinPreislvoic 1 bis S Mk.
und höher in allen feineren b pielwaren -Handlui -geu vorrätig sind .

F. Ad . Dichter K Cie . » k. u . k. Hoflieferanten ,
Rudolstadt , Thüringen ; Wien , ! . Nib llnngcngasse 4 ; Olten usw .

Durch bedeutende Vergrößerung meiner Geschäftsräume bin ich
in den Stand gesetzt, vielseitigen Wünschen nachkommend , eine große Auswahl
in Kasteumöbel « , als .
Vvrtieo ^

'
s , Ll6iä6r86draüLtz , Lüelitzr86iir3iilrtz ,

8pi6Wl86liräiiktz , Lomwoätzü tzto . 6te.
in anerkannt solider Ausführung beständ-g am Lager zu halten , ebenso sind
ganze Zimmer -Einrichtungen zur g - fl . Ansicht aufgestellt. Die Preise
sind durchweg billigst gestellt und lade ich zum Besuche weincs gut assortirten
Möbellagers ergebenst ein .

Sckarf s Möbelmaqazin,
neben Hotel Burg Hobenzellern . Wallstr . 34 , neben Holei Burg Hotenzollern .

ldlö . Als passnde Weih,ach ' s .escvenke empfehle : Klüvierseffel ,
Schreibfefsel, Servirtische , Beisetztische, Bauerntische, Nähtische,
Bücher - und Noten -Etagereu , Handtuch- « . Kleiderhalter - c c

D. O.

» vrvrnsn
UMV » VL8 I» 0M8 LMLVIVVM8

äs VL xLOLNk (^ uuss)

VlulkMicli, toniscii, ösii Appetit u. llie VsiilLliliiig östöi'liöi 'iill.
NnQlaoüts änrnrik,

äs.88 sieb aut' ssclsr
F'ia8sti6 äis visr-
sstüpss Dticsustts iiüt

äsr usbsv8t6dsuä6u UntsrsstiiUt äs8 Olsusral-
Dirsslois dsllnäst .

aUslu ,jsäs8 ^isZsl, zsäs Ltiqustts,
sorräsur ausii äsr (Issaiuratsiuäiustr äsr tAasests
ist A686l2tieü siutzstra^su uuä Atzssltütüt . Vor

_ ssäsr NasüatuuuuA oäsr Vsrieaul von Xaoü-
akruuuASN virä ruitüiu srustüsd ^srvarut uuä ^rvnr uiestt atisiu
rvsKsrr äsr 2u ^sväriÜASuäsu Assst̂ iiestsrr T'ol^su, souäsru ausii
itiusisütlioii äsr kür äis Ossuuätioit 2u bskürsirksuäsu Raoirtüsiis,
äsusu 8isii äsr Oousurusut aussstrisu rvüräs .

^ ru 8sülu88s sius8 zsäsu Nouats rvsräsu sär äas VsrWioir-
ui88 äsrzsuiZsu ikirrusu vsrMsrlttioützv , vsioiis sisü ssirriWoir
vorptliotrtst, Lsius di aeüalrmuuAsu uu8srs8 läc^usurs 2u verirauksu.

2u iiadsn iu atisu iissssrsu Vksiu-,Iäcsusur- uuä Lpirikuossu-
LauäiuuAsu.

ll »N8 llottsurotb , Osusral-^ASut, llsmbarK.

lies Keims mul Königs.

ki> Ii« 8 lizIlR-
kür LrrioütuuA äss

Lai86r I
'

ritzäriek

7lu8VUIU8 ln ttörlltn .
2 « »ei Liekungen

gm !7. Usil ! 18 ^nust' llnll 17.
linl! 18 - KOsi 1883.

Ix >08S L 1 Uir ., 11 7i008s — 10 AK.
aucü ASASu 6ouxou8 oäsr Lriek -
ruarksu swpüsiäk ä »8 Ksusral -Osbit

LerUn >1 - , 7 . ä Unäsu 3 .
äsäsr Ls8tsI1uuA siuä kür korto
uuä 2rvsi Osviuulistsu 30

bsi ^uküZsu .

Km . 1 Ä 50000 50000
2 L 20000 40000
8 L 10000 30000
3 8 6000 — 18000
4 3 5000 20000

18 8 3000 — 54000
17 8 2000 — 34000
15 8 1500 — 22500
33 ä 1000 33000
30 ä 800 24000
40 L 600 24000
30 L 600 15000
80 8 400 — 12000
45 ä 300 13500
30 L 250 7500
60 L 200 12000
15 Ä 150 — 2250
15 8 125 — 1875

165 Ä 100 16500
900 8 80 72000

^ 16 3 75 1125
25 L 60 1500

510 8 50 -n 25500
1000 3 45 —45000
990 3 25 — 24750

7000 8 10 — 70000
16000 3 5 — 80000

« «

26906 Vsrtü 750000 Ll. r
-

Die ^
Leinen-, Drell-, Damast-

S Wäsche - Fabrik V Ü
von ^

O. Roonstrahe ^
. impsi. hlt und versendet noch allen Gegenden der Well die tadellos ^

H sitzenden und haltbarcn Oberhemde«, ü Mark 3 .50 , 4,00 , 5,00 ,
„ sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen, modernen Dessins und ^

doppelte-i Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen , sowie ^
c ^ modernste u . kleidsamste Kragen a . Manschetten , Nachthemden ,
^ Taschentücher, Chemisets .
" ' U" Getragene Oberhemden räniint zum Ausbessecn ->n

« . « » » k » « , Roovstraßt 74 .

vsu L . o . Illossr Lt 7t« . , LtuttZart
übsrtrM iu Qualität

äa8 bs8ls H.oUänäsr Fabrikat .
In sllen beeeeren einecstlügigsn 6e-

sedLften ru staben .

Bartlose«, Haar -Ansfallsowie Allen welche
an

leiden empfehle ich als einzig sicher wirkendes
absolut unschädliches Mittel , mein auf wissen¬
schaftlicher Grundlage hergestclltes Haar -
u Barterzeugnugs -Praparat . Lchrtft
ltche Garantie für unbedingten Erfolg schon
in cn . 5 Wochen , selbst auf kahlen Stellen ,
wenn noch Haarwurzeln vorhanden , event.
Rückzahlung des Betrags . Bll le Anerkennungen.

Angabe des AlrerS erwünscht. Zu beziehen L Mk. 3 pro Flacon von
A . Schnurmann , Frankfurt a . M .

Lager Komplet
fertiger Särge.

poppen

ist das bcste bisher bekannte Mittel zur sicheren
Vertilgung l oo Ratten , Mäusen , Maul¬
würfen « . sonstigen Nagethieren ; das
Mittel ist cn fach ia seiner Anwendunn . wird vor
den Thieren gern gefressen und ist für Men¬
sche« und Hausthiere ganz unschädlich .
In Dosen L 50 Pf . und 1 Marl bei Livli .

^br Mi : !ei gegen Ratten ist .wirklich vortrefflich, die Thiere fressen
es auch gerne und ziehen es vor, ard . os Biehfutter stehen zu lassen.

JloerNadt , 8 . Dezember 189 ! . F . HerrmaNtt .
J -,r Mittel chgen Nagethisre , Talpieid hat sich zur Verttlgnng

von Ratten ganz außerordentlich vcwährt und kann ich dasselbe nur
cmpf hlen .

Schloß Evenburg , C . Hlawenski .
Grüfl . Fasauemneister.

> » ! « > « >

T » IZ»>vs«I

? I» « 1« 8r » pI »t « !
Lmpksbts üis von mir

im Istrrs 1872 am lrissigsn
klstLS gogrünästs

piiütlipl'spiiislliik Knstsit
mrr gsknlligsn LsnutmurZ .
6luto 4.rboit, billige: lllrsiso .

8 . 3 . fi 'snltflil 'lli ,
Roollstr . 77 . koonstr. 77 .

LonninM von 11—8 Hier
Asöiknot .

NS*

S' U . Neujahrs^
GkschenLe Mssend .

W " Billige Offerte
lffaltk ^o^ eine.
I Direkter Bezug v Oporto . I

Kisten a 6 und 12 Flai .be '
versende ! unter N . chnahmc , de

f Flasch : von Mk . 2 — an ,
M . lacodi . Lrewe »

lletsii - liiul üoirsskgL
halten hei Bedarf bestens empfohlen

^ ool L Vögv .

Las als streng reell bekannte große

ZAMe-ern-Aager
von I ». ^ llrsr » in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt gute
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk i,25 , Halb -
danneu Mk . i,50 , prima Mk . i,80,
extra prima Mk . 2,30 , 2,50,vorzügl.
Kanne« nur Mk 2,50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei S « Pfd . 5 «/g Rabatt .
Prima Bett -Inletts , garantirt
scderdtcht , fertig genäht , complet lst/z-
schläfig Mk. 14 , Mk . 17 ; 2schläfig

Mk . 17 . Mk. 20 .

Aäoik limmsnnsnn ,
Bier -Depot ,

4 ^ vkSL °8ti ' . s ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

"
WA

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

MI -°" 'Mk
(Goldfarbe) ,

NE Mk
( heu und dunkelt,

von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman .
Echte Braunschweiger

Mmme , 83llerbrullll6ll .
8e1terv388er , Li8 etv .

Zerhnschnrevzen
w re sofort ohne Ziehen ! stgk
Alle übrigen Zahnkrankheiten wir¬
ren gründlich und schnell gebessert .

D . Picker, Altestraße 13 .
8xee1 »i»rLl l likorlin .

Lronen8lr »88«
» Iv/vl

^
j Xr . 2, 1 (kr

irsill 8n >bttl8 rrnä N»oL«8-
8vdv!i«Ir«, 4V «I88Ü088 rurä ttaol -
kranLd 0 IrmpMstr bvvMrl .
Alvldoüs , bei kri8süsrr Vüilsii in
3 bl8 4 lupssn : vsrallsls uuä
vsrLvstt . källs sstsirk. in 8sstr
IrorLvr 2 «11 Xor v . 12 — 2,
6—7 ; (ao6d8ooLl »? 8) . ^N8värt.
mit xisied . Lrloix « drisll . uoä
vsr8(-stsi sxso .

Lin-Mrdkrtaae
von

LirÄvI » »» ! »» ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 2V Afg
„ 36 Al 3WK

Kvlmvacher L Ltr . 35 ^ fg.
„ 2« Kl 3 Mk

Karzer Königsöruvneu
Selterswaffer , eignes Fabrikat .
Mederverkänfer« Hiavatt !



I ' koloKrapkIseLos
von

k 'r . LlopprriÄNn .
Xww bevoreteüsireleii ^ eiiwaeütekeets srlstide wir, lürs Vtitweriesawkeit nrik äis ja weiser

püotô r.-artjotjoeüsir Anstalt 80Ü0S seit 1aQA6a cknüres rüümlioüst bekaiwtsii

Vvrgrössvrungen nsvk eings8snclten öilllern
2 S jeskes . Via 8ttzt8 2 rw 6Üw 6itäe 2aül SQ H .ukträK6Q uaä 86Ür 8oiiw6icchejii » ftsii L .Q6rL6Qitttn ^ 6s
vsrLn1 »886ii wieü , kür äi686 Lraneüs ja weisem Atelier eins eiASiie septy Lillriclituvss 2tt sestalken,
ckepsir Vor2üffv 68 wir örwö^lieüsa , soleüs Vriositew in üöoüet erreieübArer püotoZr. volikowwes -
üeit Ü6r2rt8teÜell . Ilsderckies vsräes ckisZelbes ja jeder Liiislcüt tndsllo8 uaci wit Lürtetlerieoüsw
V,6r8türujai8S nu8Aeküürt wrä virck volle darnstje kür Astrsue ^ .sstolieltKeit äer OriAwnl-Lltoto-
^rsxüie Zelsibtet. M eiAnes sieü 2a äieesw ILveeke alle örtert LstotoKrAxhjes , Laa-uerrsot ^ eu,
tlruoke 11. 8. v . , aaä Lövses oelbet sneü äsa aa8eÜ6iabar8t6ii Ljläweßsir LstotoArapittSQ bi8 2ur
Lei) 6it8ArÖ88S kwKSlertipfi veräes .

deeeümaoLvolle Lnkwes , xa886iiä kür jede 21wwtzrsisrielltuuss, üaste 8tet8 nirk I -AAsr.
^ uAlelop . ewpksüls Idrer AerttziZtes LeaeütrwA weise 80 eoüvell bsiiedt ^svorcisses

1 » V « L Kvmaltvu
veloire in jeder drö88s und aacü jedem Lüde ja ltüsstleriseüsr ^ eise aaä überrnseüesder
MirLss ^ ja weisem ^ .tstlier aa8Mküdrt verdes . Oieselbss eiMss sje.ü nie v « r «UAltvI »v
HVvtI »n » vI,t8K « 8oI »snIr «

Hw jedem 4 .riktrn^ , speeisil AewaiteLortrnite , ja jeder ^Veise Avpeekt vsrdes 2U Löaasv ,
erbitte ^ akträ§e reebt krüb^ eitiA aatzebsp 2a vollen .

lloebsobtaaWvoll

KIoppNBSNN ,
Ol<jeabarAer8trs,86 16 .

WM °° deöüset : ^VoebeatsA8 vos 8—7 Ilbr . 8oaata§8 vos 11—5 llkr .

«S " Latssr -SaaL. "Ms
Ssnntag , den 18 . Dezvr. :

Große T » nz -M « sik,
ausgeführt von zwei Musikchören der Marine -Kapelle .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf * wofür Getränke .
VII »srl Hioinrrs .

Pictoria-Aalte.
Heute Sonntag :

Große Tanz - Musik

Als Paffende Weihnachtsgeschenke empfehle garnirte

Damm- and Kmdcr-Hiite,
Welche jetzt zu hernntergesetzten Preisen verkaufe , Ferner empfehle zu
billigen Preisen :

Morgenhauben , Tüllhauven , Tücher , Damen-
handschnhe , Schleier , Schleifen, Ballvlumen ,
Shlipse , Eorsets n. f. w.

Bismarckstr . 14n .

Im großen

Wcihmchts - Ausvcrkaufj
sollen von heute Lis zum Feste fämmtliche Artikel der Con -

fection , als : Herren -Anzüge , Uebrrzieher , Knaben -

Anzüge und Paletots , Damen -Reg - n - und Winter -
Mäntel , selbst die letzten Neuheiten , sowie alle noch vor¬
handenen

Kleiderstoffe und Wollwaaren
zu nie gekannten billigen Preisen gegen baar ausverkauft !

werden .

Soors ^ Äo » ,
Bant am Markt .

öölcs'8 ksstAirsiit.
Allein - Aussehank

von

PfmgMttt Kock- Alk.

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball
bei besehtem Orchtster

in meinem großen neuerbauten Saale .
LntrvS 30 VLemrkA , ^ otür OvtrLirlrv .

Es ladet ergebenst ein

LL . ^ vIsLv .

Sonntag , den 18 . d . Mt » . ,
veranstaltet der

Tarii - Vkreill „Oui Keil"
em

M - ik nscktr -
in größter Auswahl und zu billigen Preisen halte zum Feste wieder
vorräthig .

SvkIsMI - ,
Werftspeisehaus .

Neben meinem Hauptgeschäft Raon -
stratze 86 etablirte ich

Vismarckstr . 17
ein Filial -Gefchaft und empfehle in
Heiden Läden eine reichhaltige Auswahl

sowie

Mützen « .NkhiliWrellj
c 'gncr Fabrikation unter Garantie
reeller Ausführung . Pi eise billigst dei ^
koulantester Bedienung .

I . ksrgebubr ,
Roonstr . 86 . Bismarckür . 17 . f

aus der Kieler Aktienbrauerei ! l
Hochs. Wieusrbräu 3.6 Fl . 3

„ dunkles Lagerbräu 36 3
Wicderverkäufer hohen Rabatt ,

empfiehlt

Für S - M - Schiffe empfehle Ex »
Portbier » wovon ich stetH Lager halte .

IW « LSONS WurÄHL '

n b I ? ! n ^ b ff UHL ssde. WA
auch zum Einlegen passend, pr . Fi ß I Diitölts8 Alaiewebl . 2w kw6 .6wA8, Ujlob 8pej 862, fZMätortsa , 2ur ^ sr-
von plw . SSV 11V 6V SV Stck . I äiektiit ^ von Suvpeo , Laueen , Oaoao vortreMeb . In Oolonisl - uoä

S S S S Mk . I vroA .-LÄA . nnä >/z klä . sv ^l . ä 60 nnä 30 ktz .
incl. Faß gegen Nachnahme.

Emden. !

8 « I » » i » 1U » r « S u
verbunden mit

theatralischen Aufführungen ,
wozu ganz ergebenst einladet

Hochachtungsvoll

H . 6l . 8LvL1j « L .
Kassenöffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr.

Sonnabend, den 17 . Dezember, Abends 7v- Uhr :

tz u a r 1 : s 1: 1 - v o » v s r 1 ,
anszeführt von den Solisten der Kaiser ! . Marine -Kapelle .

GeMfts -Eröffiill«g
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich Neve WNhelms -

haveuerftrirhe Nr . L8 ein

2 Ullllck- Mll LkidgkslüLfl 2
verbunden mit An - und Verkauf von alten und neuen Gegen¬
ständen aller Art .

k. ^onlrn, 8sn1
Cm M «M . Immer
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Marktstraße 28 , 1 Tr .

Große und kleine Weihnachts -
bäume empfiehlt

P . Schlichtiug,
Novnjir . 84 n.

Ksriilllire», Äßlir
'
8, I»z-
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aus bestem Polstermaterial hergestellt
und gut gearbeitet (keine sogenannte
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I '
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Rnonstratze 88 , (roikies Klktoß)
empfiehlt die größte AnSWshl In

Lodsifz MdÄMfi
kür- unil 8eillentiiiten

Wallstraße 24. 1
^ "* billigsten bis zum besten, in den neueste« Formen und Farben.

XL . Für die Dauerhaftigkeit meiner
Poisterwaarcn übernehme volle Garantie .

Gestrickte wollene

Herreu - Weften ,
2,50 , 3,— , 4, — , 5,— rc .

Normal -Unterkleider,
Oberhemden , Chemisettes ,

Kragen , Manschetten
und Cravattes

in großer Auswahl bei

Wilh . Hstiirg,
Maettstr . 25.
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Sonntag , den 18. Dezember 18S2.
Deutsche - Reich .

Berlin , 15 . Dez. Der Reichstag ist heute in die Ferien
gegangen, nachdem er noch die erste Lesung des Gesetzentwurfs
über die Ersatzvertheilung und die Isx Heinze zum Abschluß
gebracht hat . Der erste Gesetzentwurf hat grundsätzlichen Wider¬
spruch bei keiner Partei gefunden.

Berlin , 16 . Dez. An der Spitze der Hamb . Nachr. finden
sich folgende Mittheilungen: „ Archibald Forbes , der bekannte
Kriegsberichterstatter , veröffentlicht in einem englischen Organe
Erinnerungen an Bismarck im deutsch-französischen Kriege . " Es
wird darin u . a . gesagt : „ Seine (Bismarck's) Hände waren rein ,
er verlangte nichts für seine Person, außer merkwürdigerweise das
Einzige, was sein Herr streng genug war , ihm zu weigern , den
Rang eines Feldmarschalls , die militärische Auszeichnung , die
Moltke übertragen wurde . " Wo Forbes diesen Unsinn aufgefischt
hat , wissen wir nicht . Seine Behauptung ist um so thörichter,
als der Ministerpräsident als solcher den Rang eines Fcldmarschalls
schon seit 1862 unbestritten besaß . Nach dem Preußischen Hof-
Rangreglement gehören zur ersten Rangklasse außer dem Minister¬
präsidenten der Oberstkämmerer und alle Feldmarschälle ; letztere
rangiren unter sich und mit den beiden Zivilisten ihrer Rangklasse
nach dem Alter des Patents . Ministerpräsident war Graf von
Bismarck seit 1862 und besaß seit diesem Jahre den Rang eines
Feldmarschalls , konnte ihn also unmöglich als Belohnung erbitten .
Es ist ihm überhaupt nicht eingefallen, irgend eine Belohnung
zu erbitten . Forbes beschuldigt ferner den Fürsten Bismarck der
Grausamkeit : „ Bismarcks Motto war, besonders was die Frank¬
tireurs betraf , „ Kein Pardon " ; und dabei vergaß er die Schwärme
von Freiwilligen , deren Tapferkeit in den deutschen Befreiungs¬
kriegen in Liedern und Erzählungen bis auf den heutigen Tag
verherrlicht wird . " Wenn Forbes die deutschen Freiwilligen aus
den Befreiungskriegen mit den französischen Franctireurs von
1870/71 auf eine Linie stellt, so ist das unberechtigt. Die deutschen
Freiwilligen waren im Kriege stets in voller Uniform und daher
auf Schußweite als Soldaten erkenntlich . Letzteres und nichts
weiter hat Graf Bismarck von den französischen Frelschaaren ver¬
langt und er war vollständig berechtigt, die Individuen, die in
Blouse und Nachtmütze aus Gebüsch und Höfen einzelne deutsche
Soldaten anschossen , dann das Gewehr versteckten und Hacke oder
Spaten in der Hand hielten , als Mörder zu behandeln.

Berlin , 16 . Dez. Dem Gouverneur von Ostafrika soll ein
wirthschaftlicher Beirath zugetheilt werden ; für diese Stellung ist
dem Vernehmen der „ Kreuzztg . " nach der Dr . Karl Kärger
Privatdocent an der Berliner Landwirthschaftlichen Hochschule , in
Aussicht genommen ; er dürfte die Reise nach Ostafrika bald an-
treten . Dr . Kärger , der von Haus aus Jurist ist , hat sich vor
einigen Jahren in Brasilien ausgehalten . Dann trat er in die
Dienste der Perrot '

schen Seengesellschaft In Ostafrika und hielt sich
namentlich in Tanga auf ; doch blieb er nur einige Monate in
dieser Stellung . Als Ergebniß seines dortigen Aufenthaltes
erschien das Buch : „ Tangaland und die Kolonisation Dcutsch -
Ostafrtkqs" . In demselben beschäftigt er sich mit verschiedenen
wirthschafllichen Fragen und mit Vorschlägen zur Kolonisation
Deutsch - Oftafrikas .

Berlin , 15. Dez . Der „ Figaro " veröffentlicht die Abschrift
eines im Besitze des Hauptmanns Driant , Schwiegersohnes Bou-
langer 's , befindlichen Briefes an den damaligen Kriegsminister
Boulanger , worin Ludw . Löwe u . Compagnie in Berlin schreiben ,
sie hätten erfahren , daß der Minister einen Offizier nach Amerika
geschickl , um Einrichtungen für die Massenfabrikation neuer Gewehre
zu kaufen . Die Fabrik Löwe beschäftige sich seit langer Zeit mit
der Herstellung der Maschinen für die Massenfabrikation von Ge¬
wehren, welche vervollkommneter als die amerikanischen seien , wes¬
halb sie Vorschläge , einen Offizier nach Berlin zu schicken , um sich
zu überzeugen, daß es unnöthig sei , Maschinen in Amerika zu
kaufen , die vortheilhafter in Deutsch !, zu beschaffen seien . Der
„Figaro" fügt hinzu , das Or .ginal dieses Brieses stehe zur Ver¬
fügung des Advokaten Ahlwardt's . Die Offerte sei gleichzeitig mit
der Schnäbele-Affäre erfolgt , Boulanger habe sie nicht beantwortet .
Hierzu Bemerkt die „ Nat.-Ztg. " : „ Es ist allerdings unzweifelhaft,
daß diese Sache die vor Gericht zurückgewiesencn Beschuldigungen
nicht betrifft , daß diese so grundlos bleiben, wie das Urtheil sie ge¬
kennzeichnet . Wir müssen aber sagen , daß wir ein im Nov . 1886
nach Paris gerichtetes Anerbieten von Maschinen zur Massenfabri¬
kation sehr ungehörig finden. ES war die Zeit des parlamentari¬
schen Kampfes um die SeptennatSvorlage. Die deutsche Regierung
war damals der Meinung , daß Boulanger den Krieg gegen Deutsch¬
land beabsichtige . Auch wenn die Leitung der Löwe'schen Fabrik ,
in Uebereinstimmung mit der Opposition gegen die Septennats-
vorlage, diese Ansicht der deutschen Regierung nicht theilte , hätte
sie besser gethan , ein derartiges Anerbieten an den damaligen fran¬
zösischen Kriegsminster zu unterlassen . " Andere Blätter äußern
sich in ähnlichem Sinne . Die freisinnige „ Boss . Ztg . " bedauert ,
daß die Fabrik sich eine solche Blöße gegeben habe. Löwe'S Er¬
klärung sei nicht ausreichend, um die Haltung der Firma zu recht-
fertigen . Die katholische „ Germania " spricht von einem eigenthüm-
lichen Verhalten . Die antisemitische „ Staatsbürgerzeitung" erblickt
in dem Briefe einen Ausdruck der jüdisch-mammonistischen Anschau¬
ung , der Brief, vor 10 Tagen veröffentlicht, dürfte dem Ahlwardt-
Prozeß eine andere Wendung gegeben haben. Der sozialdcmokr.
„ Vorwärts " orakelt von der Vaterlandslosigkeit des Kapitals. Die
hochkonservative „ Kreuzzeitung " schlägt in einem Artikel über die
neue Lage einen drohenden Ton gegen die Regierung an , die nicht
so großes Vertrauenskapital besitze, um die erste einflußreichste
Partei Preußens der Demagogie beschuldigen zu dürfen . Die
„Köln. Ztg. " bedauert lebhaft den Mangel an Nationalgefühl , der
sich in diesem Angebot kundgiebt Zwar liefern Krupp , Schichan,
Gruson u . s . w . auch Waffen für das Ausland, keiner aber nach
Frankreich . Ludwig Löwe hätte der Versuchung, die französische
Revanchebewegung für die Zwecke seines Geschäftsgewinns auszu¬
beuten , widerstehen müssen . Er hat jedenfalls den Ahlwardt und
Genossen einen großen Gefallen erwiesen , und die Worte Lebel und
Löwe werden in der anschwellenden antisemitischen Bewegung nicht
so bald Verhallen. Die „ Wes .-Ztg . " hält Löwe's Erklärung gleich¬
falls nicht für ausreichend. Es kommt hier weniger auf den Stand¬
punkt der Industrie , als auf das Interesse des Reichs an . Löwes
Vorgehen lasse sich nur rechtfertigen, wenn der Reichskanzler oder
der Kriegsminister darum gewußt halten .

Die Post schreibt : „ In ter Presse wird die Nachricht von
der Gründung einer neuen Nationalpartei verbreitet , welche be¬
stimmt sei , die mit dem neuen Kurse unzufriedenen Elemente
unter entschieden nationaler Flagge zu sammeln und einheitlich
zu organisiren . Aehnliche Bestrebungen sind theils mit mehr
wirthschaftlicher, theils mit mehr politischer Färbung in den letzten
Jahren wiederholt hervorgetreten , ohne zu einem positiven Er-
gehniß zu führen . Es ist sehr wahrscheinlich , daß auch jetzt

wieder Pläne ähnlicher Art bestehen . Wir halten sie auch jetzt
wieder für ganz aussichtslos .

Gegen die Erhöhung der Brausteuer hat der „Deutsche
Gastwirths-Verband " dem Reichstag eine Petition übersandt . Die
Petenten, die in dieser Frage wohl kompetent sind , meinen, daß
ein Rückgang des Bierkonsums in Norddeutschland als Folge der
Biersteuer -Erhöhung und eine Wiederzunahme des Branntwein¬
konsums als traurige Begleiterscheinung eintreten werde.

Berlin , 16 . Dezbr . Das Spionage -Gesetz (Gesetz-Entwurf
gegen den Verrath militärischer Geheimnisse ) liegt jetzt im Wort¬
laut vor . Wir heben aus demselben nur die wesentlichsten Be¬
stimmungen hervor . Dieselben lauten : Z 1 . Wer Schriften ,
Zeichnungen oder andere Gegenstände, deren Geheimhaltung im
Interesse der Landesvertheidigung erforderlich ist, oder Nachrichten
solcher Art in den Besitz oder zur Kenntniß eines Andern ge¬
langen läßt, wird , wenn er weiß oder annehmen mußte , daß da¬
durch die Sicherheit des Deutschen Reiches gefährdet wird , mit
Zuchthaus nicht unter zwei Jahren bestraft, neben welchem auf
Geldstrufe bis zu 15 000 Mk . erkannt werden kann. — Z 2 . Wer
außer dem Falle des Z 1 es unternimmt , rechtswidrig Gegen¬
stände oder Nachrichten der daselbst bezeichneten Art in den Besitz
oder zur Kenntniß eines Andern gelangen zu lassen , wird mit
Gefängniß nicht unter drei Monaten oder mit Festungshaft von
drei Monaten bis zu fünf Jahren bestraft. Neben der Freiheits¬
strafe kann auf Geldstrafe bis zu 5000 Mk. erkannt werden . —
§ 3 . Wer vorsätzlich den Besitz oder die Kenntniß von Gegen¬
ständen oder Nachrichten der im ß 1 bezeichneten Art in der Ab¬
sicht sich verschafft , davon zu einer , die Sicherheit des Deutschen
Reichs gefährdenden Mittheilung an Andere Gebrauch zu machen ,
wird mit Zuchthaus bis zu 10 Jahren bestraft, neben welchem
auf Geldstrafe bis zu 10 000 Mk . erkannt werden kann. — § 9 .
Wer den von der Militärbehörde erlassenen Anordnungen zuwider
Befestigungsanlagen , Anstalten des Heeres oder der Marine,
Kriegsschiffe , Kriegsfahrzeuge oder militärische Versuchs- oder
Uebungsplätze betritt, wird mit Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder
mit Haft bestraft. — § 10 . Wer von dein Vorhaben eines der
in den ZZ 1 und 3 vorgesehenen Verbrechen zu einer Zeit , in
welcher die Verhütung des Verbrechens möglich ist, glaubhaft
Kenntniß erhält und es unterläßt, hiervon der Behörde zur
rechten Zeit Anzeige zu machen , ist, wenn das Verbrechen oder ein
strafbarer Versuch desselben begangen worden ist , mit Gefängniß
zu bestrafen.

Die Denkschrift über den Bau und die Finanzlage des Nord -
Ostseekanals ist heute dem Reichstag zugegangen.

Von den Mitgliedern der Militärkommission deS Reichstages
sind die der konservativen und der freisinnigen Partei schon mit-
getheilt. Die Nationalliberalen entsenden die Herren v . Bennigsen ,
Buhl und Schneider , die Sozialdemokraten Bebel , Grillenberger ,
Singer , die freikonservativen v . Stumm, die Polen Komierowski,
das Centrum Grs. Ballestrem , Grf. Preysing , Wendt , Gröber,
Schädler , v . Buol , Fritzen (Düsseldorf) , Dr . Lieber . Beim Cen¬
trum sind neben 4 Süddeutschen, 3 Rheinländer und 1 Schlesier
vertreten .

Hamburg , 16. Dez. Die Cholerakommmission des Se¬
nats macht bekannt : Bei 2 gestern aus einem Hause gemeldeten
Erkrankungsfällen ist durch die bakteriologische Untersuchung Cho¬
lera festgestellt worden .

Danzig , 15 . Dez . Der hiesige Generalsuperintendent
Dr . Taube ist plötzlich am Gehirnschlag gestorben.

Breslau , 15 . Dez. Fürstbischof Kopp reift wegen seiner
Ernennung zum Kardinal nach Rom .

« » r l « « v.
Rom , 15 . Dez. Der Kriegsminister erklärte die Meldung

französischer Blätter von der Unbrauchbarkeit der neuen italienischen
Mehrlader als willkürliche Erfindung . Das Gewehr sei das
vollendetste Musterstück moderner Feuerwaffen .

Rom , 15 . Dez. In einem Leitartikel, der die Ueberschrist
„ Caprivi und d . Antisemitismus " trägt, sagt derpäpstliche „Moniteur
de Rom "

, der Antisemitismus werde bald verschwinden, da er
nur ein vorübergehender Orkan sei , uns es werde dann der
Socialismus dessen Erbschaft antreten .

Rom , 15 . Dez. Heute wurden zwei Schreiben des Papstes
an das italienische Volk und an die italienische Bischöfe veröffentlicht,
worin die Freimaurerei lebhaft bekämpft wird .

Parts , 15 . Dez . Die Schlacht zwischen dem Panama-
ansschuß und dem französischen Ministerium ist geschlagen und
hat mit dem Siege des letzteren geendigt. Aber welch ein Sieg !
Ganze 6 Stimmen hat die Regierung mehr aus ihrer Seite gehabt
als ihre Gegner . So ist es ganz fraglos , daß dieser „ Ersatz"
des Kabinets Ribot nur der Anfang von neuen Kämpfen sein
wird , deren Ausgang nicht absehbar ist.

Madrid 15 . Dez. Aus Cadix wird gemeldet : Die
Polizei fand in einem Abwässerungskanal acht Dynamitbomben aus .

Mexiko , 15 . Dez . Das dem Kongresse vorgelegte Budget
weist in den Ausgaben eine Ersparniß von 3200000 Pfd. St .
aus , insbesondere unter der Rubrik Armee und Marine. Die
Mehreinnahme , hauptsächlich in Folge der neuen Alkohol- und
Tabaksteuern , beträgt 3800000 Pfd. St .

M « r i « e.
— Trieft , 16 . Dezbr . Erzherzog Franz Ferdinand und

Leopold Ferdinand haben gestern um 2 ^/z Uhr Nachmittags an
Bord des Rammkreuzers „ Kaiserin Elisabeth " die Reise um die
Welt angetreten . Die Dampsyacht „ Greif " mit der Familie des
Erzherzogs Karl Ludwig sowie 2 Lloyddampfer mit den geladenen
Gästen , darunter der Statthalter , sowie mehrere Dampfboote ge¬
leiteten die „ Kaiserin Elisabeth " bis zur Höhe von Jsola , wo
die Schiffe Abschiedsgrüße austauschten . Bet der Ausfahrt aus
dem Hafen hatten die Schiffskapellen die Nationalhymne gespielt ,
daS zahlreiche Publikum auf den Schiffen und dem Molo be¬
grüßte den Erzherzog Franz Ferdinand mit Hurrahrufen und
Tücherschwenken , wofür der Erzherzog von der Kommandobrücke
grüßend dankte.

8 o i st l e r .
Wilhelmshaven , 17 . Dez . Die „ Jllustrirte Zeitung "

, welche
jederzeit dem Marine- und Militärwesen in Bild und Wort ihre
besondere Aufmerksamkeit widmet, bringt auch in der dieswöchent-
lich erscheinenden Nummer (Weihnachtsnummer) eine dtesbezügl.
Abbildung und zwar : „ Weihnachten an Bord eines deutschen
Kriegsschiffes" . Wir glauben , daß die Leser unseres Blattes sich
ganz besonders für diese Nummer interessiren werden und machen
dieselben noch besonders auf diese aufmerksam . Die „ Jllnstr . Ztg. "
(I . I . Webers Verlag in Leipzig ) beginnt zu Neujahr ihren
100 . Band.

Wtlhemshaven , 17 . Dez . Wie wir hören , beabsichtigen die
Schüler der unter der Leitung des Architekten Dkefener stehenden
Baugewerkschule in Oldenburg im Laufe der nächsten Woche
unserer Stadt einen Besuch zu machen . Es sollen alsdann die
hier befindlichen Marine-Fghrzeuge und die Kaiserlichen Werst-
Anlagen in Augenschein genommen werden . Unser Kriegshafen
ist in diesem Jahre überhaupt sehr oft von Oldenburgern besucht
worden.
'. ( Wilhelmshaven , 17 . Dez. Die hier mit vielem Erfolg auf¬
getretene Benedetti -Truppe ist , wie wir hören , für nächstes Jahr
an ein größeres Etablissement in Paris engagirt worden und
erhält dort eine monatliche Gage von 3500 Francs.

Wilhelmshaven , 17 . Dez. Zur Weihnachts- und NeujahrS -
zeit , in welcher jeder Kaufmann , jeder Handwerker , überhaupt
jeder Gewerbetreibende Cirkulare der mannigfachstenArt,. Neujahrs¬
karten, Neujahrsrechuungen usw . in die Welt schickt, wird es für
Jedermann von Belang sein , die hierzu nöthigen Drucksachen
billig zu erhalten . Es empfiehlt sich , derartige Bestellungen früh¬
zeitig zu machen , damit die Erledigung derselben prompt er¬
folgen kann.

Wilhelmshaven , 17 . Dez. Noch rechtzeitig , um als elegantes,
werthvolles Geschenk auf den Weihnachtstisch gelegt werden zu
können , ist Pastor Houtrouw's „ Geschichtlich-ortskundige Wanderung
durch Ostfriesland gegen Ende der Fürstenzeit " vollständig er¬
schienen und präsentirt sich in seinem , mit dem ostfriesischen Wappen
in Farbendruck geschmückten geschmackvollen Einbande als ein.
Prachtwerk , wie solches die Litteratur unserer engeren Heimath
nicht zum zweiten Male aufzuweisen vermag. Alles , Mas uns
durch die Geschichtsschreiber der alten Zeiten , durch Urkunden,
Sprach - und Baudenkmäler bekannt geworden ist, was die Sage
von Geschlecht zu Geschlecht überlieferte und wissenschaftliche
Forschungen der Neuzeit aus dem Dunkel vergangener Tage an
das Licht befördert haben , das hat der Verfasser in der an¬
sprechenden und leicht verständlichen Form einer Wanderung von
Ort zu Ort zusammengestellt. Einen ganz besonderen Werth ver¬
leihen dem Werk noch die prächtigen Abbildungen . Aus Form
und Inhalt des ganzen Werkes athmet uns der Geist entgegen,
der stets den Ostfriesen vor allen andern Stämmen deutscher
Zunge gekennzeichnet hat, wir meinen die Anhänglichkeit und Liebe
für seine in Sturm und Noth behauptete heimathliche Scholle.

Wilhelmshaven , 17 . Dez. Von morgen ab wird im Pano¬
rama international an der Gökerstraße die Ausstellung des heiligen
Rockes zu Trier gezeigt . Es ist anläßlich der Zurschaustellung
des heiligen Rockes vielfach i . v . I . von diesem die Rede gewesen . Die
gläubigen Katholiken Deutschands verehren in diesem Rock eine
Reliquie . Er soll das echte ungenähte Gewand Christi sein , das von
seinen Angehörigen aufbcwahrt wurde . Als endlich Konstantin
das Christenthum angenommen hatte , erwarb dessen Mutter Helena
das Gewand und brachte es nach Trier . Hier wurde es daun
aufbewahrt und befindet sich noch heute dort.

Wilhelmshaven , 12 . Dez. Die auf den preußischen Staats-
bahnen ausgegebenen Rückfahrkarten mit längerer als 3tägiger
Gtltigkeitsdauer müssen von den Reisenden vor Antritt der Rück¬
fahrt am Billetschalter zur nochmaligen Abstempelung präsentirt
werden. Diese Bestimmung fällt am 1 . Januar fort, und es be¬
darf von diesem Tage ab der Abstempelung auch bei den Rück¬
fahrkarten mit längerer Giltigkeikt nicht mehr . Leider bleibt diese
Bestimmung auf die . preußischen Staatsbahnen beschränkt . Sobald
eine Rückfahrkarte Strecken fremder Bahnen umfaßt , ist nach wie
vor die Abstempelung erforderlich. Es ist zu bedauern , daß über
solche Kleinigkeiten sich die deutschen Bahnen nicht einigen können.
Gerade durch diese ewigen Ausnahmen ist der Wirrwarr entstanden,
der in den Tarifen und Beförderungsbestimmungen auf den
deutschen Bahnen herrscht. Oft ist es nur die engherzigste bu-
reaukratische Kurzsichtigkeit , die über solche Dinge nicht hinweg¬
kommt . Am 1 . Januar treten ferner für die dem deutschen
Eisenbahn-Verkehrsverbande angehörenden Bahnen (mit Ausnahme
weniger Schmalspurbahnen ) wohl alle deutschen Bahnen allge¬
meine Abfertigungsvorschriften für die Beförderung von Personen ,
Reisegepäck , Expreßgut , Leichen , lebenden Thieren , Fahrzeugen ,
Eil - und Frachtgütern in Kraft . Leider wird aber auch hier
damit ein einheitliches Verfahren für alle deutschen Bahnen nicht
erreicht. Durch , die von den einzelnen Eisenbahnen erlassenen
zahllosen Zusatzbestimmungen wird die angestrebte Einheitlichkeit
von vornherein wieder hinfällig gemacht . Man möchte es bald
für unmöglich halten , in unserem deutschen Eisenbahnwesen etwas
wirklich Einheitliches und Uebereinstimmendes ins Leben treten
zu sehen.

Wilhelmshaven , 16 Dezbr . Ueberfüllung der Postschalter¬
räume in der Weihnachtszeit ist eine alljährlich wiederkehrende
Klage. Bis zu einem gewissen Grade würde das Publikum selbst
leicht Abhülfe schaffen können. Die Einlieferung der Weihnachts-
Packereien sollte nicht lediglich oder vorwiegend bis zu den Abend¬
stunden verschoben , namentlich müßten Familiensendungen thunlichst
an den Vormittagen aufgegeben werden. Selbstfrankirung der
cinzuliefernden Weihnachtspackete durch Postwerthzeichen sollte die
Regel bilden . Mit seinem Bedarf an Postwerthzeichen müßte sich
ein Jeder schon vor dem 19 . Dezember versehen. Ebenso dürften
Zeitungsbestellungen nicht in den Tagen vom 19. bis 24. Dezbr .
bei den Postanstalten angebracht werden. Für die am Postschalter
zu leistenden Zahlungen sollte der Auflieferer das Geld abgezählt
bereit halten . Die Befolgung dieser Rathschläge würde der Post
und dem Publikum gleichmäßig zunu Nutzen - gereichen .

«u- -er Umgegmv und der Provinz.
Eckwarden, 17 . Dez. An vielen Orten Butjadlngens grosseren

die Maseru,. doch verläuft die Krankheit sehr milde. Der Schul¬
besuch wird durch die Krankheit stark beeinträchtigt.

Jever , 16 . Dezbr . (Gerichtliche Verkäufe.) Im gestrigen
Termi« wurden die an der Bismarckstraße zu Kopperhörn be-
iegenen Immobilien des Heizers Hoff wie folgt verkauft : 1 . zwei
Häuser an Vorarbeiter G . Degrange zu Wilhelmshaven für
20100 Mk , 2 . ein HauS an die Firma Gebr . Peters zu Marien¬
siel für 19 300 Mk. (I . W.)

Odenstrohe, 16 . Dez . Der Bau der Vareler Ringbahn
schreitet rüstig vorwärts. Bereits ist man bei dem de Cousser'schen
Ringofen angelangt und werden die Schienen bald die Conne-
forder Chausse bedecken.

Oldenburg , 15 . Dez. Eine Garnisonbäckerei ist neben der
Gurnisonwäscherei am Kanal in Osternburg erbaut worden . Die¬
selbe ist jetzt mit allen ihren Einrichtungen fertig gestellt , so daß
gestern bereits das erste Probebacken stattfinden konnte . Am
1 . April wird diese Bäckerei In Betrieb kommen .

Oldenburg , 15 . Dez. Die Dividende der Oldenburgischen
Spar- und Leihbank für das Jahr 1892 wird auf etwa 7 °/g

.- geschätzt. - Für das Jahr 1891 wurden 6 o/^ pertheilt .



Oldenburg , 18 . Dez . Auf heute Abend 7 Uhr war der
Termin angesetzt zur Abgabe von Offerten für die Anleihe der
Stadt Oldenburg im Betrage von einer Million . Die Oldenburger
Landesbank hatte 97,40 , die Spar - und Leihbank 97,50 gefordert .
Die Landesbank hat also den Zuschlag erhalten . Die Anleihe ist
eine 3i/,prozentige . Die Landesbank muß sämmtliche Kosten für
die Anfertigung der Inhaber -Papiere sowie die Stempelkosten
tragen . Die Anleihe ist für die Stadt Oldenburg eine recht
günstige .

Sttwumd , 16 . Dez . In Ostrhauderfehn , wo der evangelische
Gottesdienst in Ermangelung eines Gotteshauses in der Schule
abgehalten wird , beabsichtigt man eine Kirche und ein Pfarrhaus zu
bauen .

Leer , 16 . Dez . Der Materialien-Verwaltersmaat der Marine-
Reserve , Bönisch , früher bei der II . Werftdiviston in Wilhelms¬
haven , wurde wegen verschiedener Betrügereien , die er sich hier
hatte zu Schulden kommen lassen , zu 18 Wochen Gefängniß ver¬
urteilt .

8 « - e« , 12 . Dez . Dem Herrn Rechtsanwalt und Notar
Dr . Bennig Hierselbst ist der Charakter als Justizrath verliehen
worden .

vremerhuve « , 13 - Dezbr . Für den Fünfmaster der Bremer
Firma R . C - Rickmers „ Maria Rickmers " hegt man wegen seines
langen Ausbleibens zwar große Besorgntß , doch hat man deshalb
noch nicht die Hoffnung ausgegeben . Das Schiff , der einzige
deutsche Fünfmaster , außerdem mit Maschinentriebkraft ausgerüstet ,
ist am 14 . Juli d . I . mit 40 Mann Besatzung und einer Ladung
Reis , die einen Gesammtwerth von 1700 000 Mk hat , von
Saigon hierher in See gegangen und hatte nach der letzten
SchiffSmeldung am 24 . Juli Neu -Anjer passirt . Das Schiff ist
also heute bereits 153 Tage unterwegs , zwar eine erheblich längere
Reisedauer als die von Ostindien heimkehrenden Segelschiffe in der
Regel erfordern . Man stützt die fernere Hoffnung auf den Um¬
stand , daß in diesem Jahre alle Schiffe , die von ostindischen Häfen
hierher gesegelt sind , eine ungleich längere Reisedauer hatten als
sonst . Das Schiff ist von Lloyds zwar schon als überfällig , aber
noch nicht als verschollen gemeldet .

Vermischter .
— * Königsberg i . Pr . , 13 . Dez . Die Cholera tritt wieder

verheerend in Mlawa auf . So sind in der vorigen Woche 20 Er¬
krankungen 'vorgekommen , von denen 14 Fälle jüdische Familien
betrafen . Zwei Personen sind gestorben .

— * Bonn , 12 . Dez . Großes Aufsehen erregt die Verhaftung
des ersten Sekretärs eines hiesigen Rechtsanwalts . Der Sekretär
hat Jahre lang Unterschlagungen zum Nachtheil seines Prinzipals
verübt . Die Höhe der veruntreuten Gelder soll über 50 000 M .
betragen .

— * Posen , 9 . Dez . Auf Bahnhof Bojanowo flog , als auf
einer Lokomotive der Heizer Kohlen nachschaufelte , plötzlich die
Vorderwand des Feuerraums mit der schweren Elsenthür aus¬
einander und schleuderte den Heizer über den Tender in den
Schnee , wo derselbe todt liegen blieb . Auch der Lokomotivführer ,
der mehr seitwärts gestanden , wurde herabgeworfen , aber nicht
schwer verletzt . In den Kohlen befand sich vermuthlich eine
Dynamitpatrone , die durch Nachlässigkeit im Kohlenbergwerk beim
Absprengen der Kohlen hineingerathen war . Ein Attentat ist aus¬
geschlossen.

— * Cosel , 15 . Dez . Auf dem Dominium Dobroslawitz
haben gestern drei allein gelassene Kinder bei einem von ihnen
selbst veranlaßten Stubenbrande ihr Leben eingebüßt .

— * Berlin , 15 . Dez . In der Bergstraße ist eine Prosti -
tuirte Namens Werner vermittelst eines Rasirmessers ermordet
worden . Der Mörder wurde bei der Leiche verhaftet und machte
derartige Angaben , daß man zu der Annahme gelangt , es mit
einem Geisteskranken zu thun zu haben .

— * Danzig , 13 . Dez . Heute Nacht sind hier drei große ,
größtentheils mit Getreide gefüllte Speicher niedergebrannt . Ein
Oberfeuerwehrmann wurde getödtet , mehrere Feuerleute verletzt ,
zwei werden noch vermißt .

— * Mülhausen , 11 . Dezbr . Die Leiche der geraubten
Blanche Kahn wurde heute Morgen im neuen Bassin in der Nähe
des Rheinbades aufgesunden . Von der ganzen Kleidung fehlten

nur die Mütze und der Mantel . Verletzungen waren am ganzen
Körper nicht zu entdecken und nichts ließ auf eine Vergewaltigung
schließen . Das Gericht war sofort zur Stelle und nach der üblichen
Leichenschau wurde der kleine Leichnam zur Obduktion ins Spital
gebracht . Durch die Obduktion ist festgestellt worden , daß ein
Lustmord vorliegt . Einige Kleidungsstücke fehlen ganz , andere
hatte die Leiche verkehrt an . Es hat sich herausgestellt , daß das
Kind nach dem Verbrechen noch lebend ins Wasser geworfen wor¬
den und darin umgckommen ist . Von den Thätern ist immer noch
nichts bekannt .

— * Queeustown , 4 . Dez . (Der Unfall des Dampfers
„ Spree " .) Der Franks . Ztg , sind folgende Tagebuch -Notizen eines
Passagiers des Norddeutschen Lloyd -Dampfers „ Spree " zur Ver¬
fügung gestellt . Der Verfasser ist ein früherer Ossizier , der dem
Tode schon oft ins Auge geschaut hat . Man wird seine Auf¬
zeichnungen , welche deutlich erkennen lassen , in wie großer Gefahr
die Passagiere der „ Spree " sich befunden haben , nicht ohne tiefe
Bewegung lesen können : Au Bord Dampfer „ Spree " . Liebe
Kinder ! Heut am 26 . November , halb Wegs nach Amerika ,
Morgens 7 Uhr , brach die Schraube und machte ein fürchterliches
Loch ins Hintcrtheil des Dampfers ; das Steuer ist verloren . Das
Wasser dringt mit Macht in das Schiff ein und füllt den unteren
Raum . Die Pumpen arbeiten nicht . Das Schiff legt sich nach
hinten zu auf die Seite , denn der Wind kommt mit Macht von
der linken Seite . Es ist Abends 5 Uhr und kein Schiff in Sicht .
Die Hoffnung auf Rettung ist schwach, doch gebe ich den Muth
nicht auf , wenngleich ich auf Alles gefaßt bin . Ich bin ver¬
wundet , denn in der ersten Nacht träumte ich , ich wäre zu Hause .
Ich drehte mich um und fiel 6 Fuß hoch herunter auf den Rücken
und rechten Ellenbogen . Ich kann zwar wieder gehen , aber ich
habe viel Schmerzen . Ich habe ein Zimmer mit dem Offizier .
Lebt wohl ! Hier ist meine Adresse , wenn ich den Schiffbruch
nicht überlebe : (Folgt Name und Wohnort ) . — Es ist jetzt zwölf
Uhr Nachrs und immer noch treibt das Schiff willenlos ohne
Segel und ohne Ruder auf den Wellen . Es ist eine schreckliche
finstere Nacht . Weil der Wind aus Süden weht , wird das Schiff
nördlich aus dem Kurs getrieben , so daß eS ein großer Zufall ist ,
wenn uns ein Schiff begegnet . Der Jammer von 600 Menschen ,
darunter so viele Frauen und Kinder , muß das stärkste Herz be¬
wegen . Wenn eS nur erst Morgen wäre ! Es ist wieder eine
Stunde vergangen , das Wasser hat den Gepäckraum angefüllt ,
und durch das fürchterliche Hin - und Herschwanken des Schiffes
zerschellen die Koffer an den Wänden . Die Lage v .-rschlimmerl
sich . Es ist jetzt Sonntags Morgens 2 Uhr . Der Sturm nimmt

zu und das Schiff stöhnt und kracht in allen Fugen , als wollte
es in Stücke gehe» . Den Ring habe ich in der Tasche und wenn
ich gerettet werde , wird es wohl aus meinem Leben nichts sein
als dieser Ring und nothdürftige Kleidung — nicht einmal einen
Hut kann man aufhaben und es reißt einem die Kleider vom
Leibe . Es ist finstere Nacht , und von einem Rettungsschiff noch
keine Spur . Ich bin sehr angegriffen , und würde viel darum
geben , wenn ich ein Glas Wein hätte , aber davon ist jetzt keine
Rede . Wieder ist eine Stunde vergangen , es ist 3 Uhr jetzt ;
die Wellen scheinen das Schiff zertrümmern zu wollen , und schlagen
mit großem Gischt von beiden Seiten über das B -. rdeck . Von
einem Rettungsschiff noch keine Spur . Die Stunden schleichen,
als wären es Jahre . Alle sind auf den Tod ermüdet , aber
schlafen kann Keiner . Alle klammerten sich an feste Gegenstände
und schauen mit weit aufgerissenen Augen geisterhaft und unheim¬
lich ins Leere . Um 5 Uhr noch kein Schiff und das alte Elend .
Wenn ich auch dem Tod schon ins Auge schaute und ihn mir so¬
gar gewünscht habe , so ist doch dieser seit 22 Stunden mich ver¬
zehrende Gedanke , von dem Meere verschlungen zu werden , mehr ,
als ich ertragen kann . Die Schußwaffen hat man allen abge¬
nommen , es würde sich gewiß mehr als einer den leichteren und
vornehmeren Tod des Erschießens geben . Trotzdem das Meer
Jedem widerwärtig ist , so bannt es doch Alle mit magischer Ge¬
walt immer wieder hineinzuschauen — vielleicht sieht man es auch
nur immer wieder an , um nach einem Rettungsschiff auszuspähen .
Sonntags 6 Uhr Abends . Der Sturm hat sich etwas gelegt .
Alle haben etwas Hoffnung auf Rettung , aber immer noch kein
Schiff in Sicht , das uns aufnähme oder zurückbrächte . 3 Uhr
Morgens Nov . 28 . Endlich ein Schiff in Sicht . Alle Herzen

beleben sich beim Gedanken an Rettung ; es ist die höchste Zeit ,
denn einige sind schon wahnsinnig geworden ; andere wollen sich
das Leben nehmen und in das Meer stürzen .

Lttterorische » .
Die Weihnachts -Nummer der Modernen Kunst (Berlin W . 57 ,

Potsdamerstr . 88 , Verlag von Rich. Bong ) ist soeben erschienen. Eine Elite
von Malern hat sich in diesem Weihnachtshefte der „Modernen Kunst "

Rendez¬
vous gegeben ; da finden wir unter den farbigen Aquarell -Bildern die Namen
von L. Dettmarm ( „Goldener Sonntag "

, ein Kaufmann befreit seine Taschen
von der reichen Ernte des Tages ) , R . Rößler (eine Ballseene ), Fred Ltngston
( „Weihnachtsgruß " ) , Frtedr . Stahl („ sauvs gm xsut " ) , G . Koch ( „ Ausritt
einer Jagdgesellschaft "

) , Ackermark (Jagdbild ) und v . Piglhein , A . Seiffert ,
L. Dehrmann , Weihe , W . Gause usw . Namentlich das doppelseitige Kunst¬
blatt „ Duett " von Kiesel dürfte allgemeines Entzücken Hervorrufen . Der text¬
liche Thcil ist nicht minder glänzend ; Heinz Tovote plaudert über den
„ Lotillon "

; G . v. Ompteda über die Jagd „Hinter den Hunden " ; Aemil Kindt
ist durch eine stimmungsvolle WeihnachtserMlung und A . v. Haustein durch
ein weihevolles Gedicht vertreten ; Paul Dobert bespricht die reichen Kunst -
schöpfungen der Nummer ; ferner bietet das Heft eine interessante Weihnachts -
bücherschau etc. Man wird mit frohem Stolze über die Erfolge unserer Jllu -
strationStechnik das Weihnachtsheft der „Modernen Kunst " auf den Weihnachts¬
tisch legen können .

(„Der Stein der Weisen ") weist in seinem, soeben zur Ausgabe
gelangten Schlußheft (dem 24 .) des beendeten Jahrgangs folgenden Inhalt auf :
Der Segen des Meeres (der Fifchereibetrteb , mit 6 Abbildungen ) : Der Tabal ;
Die Fabrikation deS Rübenzuckers (9 Abbildungen ) ; Einfache Ursachen des
Vogelfluges (5 Abbildungen ) ; Bombay (2 Abbildungen ) ; Mikroskopische Demon¬
strationen Gesponnenes GlaS , Die Plivafälle in Bosnim — sämmtltch in der
„ Kleinen Mappe "

, mit einem Vollbild und 13 Text -Abbildungen , ferner : Die
Entstehung und Fortbewegung der Luftdruck -Depressionen , Die zeitlichen Ver¬
hältnisse der Lichtempfindungen und die Nachbilder , Olympia , lieber Resonnanz -
Eleltrtiche Fische — sämmtltch tu der Beilage „Die Wissenschaft für Alle " mit
1 Vollbild und 13 Text -Abbildungen . — Sowohl rücksichtlich deS JllnstrationS -
materialeS (in dem vorliegenden Hefte find 38 Text -Abbildungen und 2 Bolle
bilbcr enthalten ) als in Bezug auf die Wahl der Abhandlungen legt die
Redaction des „Stein der Weisen " (A . Hartleben 'S Verlag , Wien ) die gleich ,
Sorgfalt an den Tag , wie bei allen vorangegavgenen Heften .

Wie mache ich meine Selbsteinschatzung ? Das ist die Frage,
die bald zum zweiten Mal an die Steuerzahler herantreten wird . Für die
zweite Selbsteinschätzung gelten zum Theil andere Regeln , als für die vorjährig -,
mit welcher das Gesetz erst in Kraft gesetzt wurde . Der Leser findet di ?selbe
durchweg tu der neuen Bearbeitung des Schristch -ns : Wie mache ich meine
Selbsteinschätzung ? von Dr . I . Jastrow , 3 . Auflage mit Anhang : Wie
rrklamire ich ? Berlin , I . I - Heines Verlag , 30 Pf . Wir haben das Büchlein
bereits im vorigen Jahre empfohlen und können nunmehr nach den vorliegenden
Erfahrungen unsere Empfehlung wiederholen . Der Steuerzahler erhält die
Beruhigung , daß er mit gutem Gewissen seine Selbsteinschätzung abgeben und
dabet eine Reihe von Beiträgen abziehen kann , die das Gesetz steuerfrei läßt .

Omnibus -Fahrplan .
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direkt aus der Fabrik von
von klten L Ksusssn > Lrekelä,

iÄ,o aus erster Hand in jedem Maast zu beziehen . Mall
verginge Muster mit Angabe des Gewünschten .

Bekanntmachung .
Es sollen 5700 Messing in ge¬

brauchten Patronenhülsen und 948,8 KZ
Bleiasche verkauft werden . Angebote
für je 100 kA sind bis 20 . Jan . 1893 ,
Nachmittags 2i/ , Uhr , einzusenden .
Bedingungen liegen beim Depot aus ,
können auch gegen Einsendung von
50 Pfg . bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 14 . Dez . 1892 .

Marine-Artillerie -Depot .
Bekanntmachung .

Aus Grund einer Ministerial -Ent -
scheidung bringe ich zur öffentlichen
Kenntiriß , daß an Sonn - und Fest¬
tagen auf das Schließen der Schau¬
fenster und Ladenthüren fortan nur
wahrend des vor - nnd nach¬
mittägliche « Gottesdienstes pou
zeilich gehalten werden wird .

Wittmund , den 12 . Dezember 1892 .

Der Königliche Landrath .
A l s e n .

Bekanntmachung.
Nachdem über die Geschäftsthätigkeit

von Gesindemäklern wiederum Klage
geführt worden ist, mache ich darauf
aufmerksam , daß nach dem hierunter
abgedruckten Z 293 des Polizei - Straf¬
gesetzes vom 25 . Mai 1847 Strafbar¬
keit der Gesindevermiether eintritt , in
Fällen , in welchen dieselben noch in
fester Stellung befindliche Dienstboten
im Hause der Herrschaft aufsuchen und
ihnen andere Stellen anbieten .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind den
Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , 10 . Novbr . 1892

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Z 293 . Wer einen in fremdem
Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehülfen zur Auf¬
gabe des Dienstes und Annahme eines

anderen verleitet oder zn verleiten sucht
verwirkt Geldbuße bis za 5 Thalern -

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven.

Des Jahresrechnungsabschlusses wegen
bleibt die Sparkasse vom

15 . dis 31. Dezvr. 1892
incl . für das Publikum geschlossen.

Wilhelmshaven , 25 . Novbr . 1892 .

Das Ekraiormm iler Sparkasse
ilec Uackt "" "" "

L o h s e .

Bekanntmachung .
Meine '

Bekanntmachung von : 2 . No¬
vember d . I . beir . steck

'
vni fliche Ver¬

folgung des Arbeiters Adolf Neumanu
aus Posen und des Heizers Johann
Anton Homann aus Dülmen ist erledigt

Jever , 14 . Dezember 1892 .

Der RmisMwali .
vr . Köster .

Letzter Termin zur stückweise »
Verpachtung des de » ! Herrn I .
Schmidt in Ovelgänne gehörigen , zu
Sandersalzengroden belegenen

Landguts
ist anberaumt auf

Noimerßag, llen 22 . Dezbr. ck. I .,
Naikmiiiags 8 Wr ,

in Fran Wittwe Dierks Wirthshause
zu Sanderaltcnhof .

I . H . Gad « k«„ ,
Sande . _

Zu vermieden
zum 1 . Januar eine Ober - und

Unterwohmmg .
Bant , Nordstraße , 8 .

Den bisher von Herrn B « Grashorn

benutzten Men
mit Einrichtung, (habe zum 1 . M ri 1898
nnd .-rweitig zu vermiethen Der, - im
ist in Bant UN frequentester Sir . ch -

belegen und wurde seit 7 Jahren ei -
Eisenwaaren - Geschäft mit bestem Erfolge
darin beirieben .

Reflektanten wollen sich an mich
wenden .

) . Japse ,
Maurermeister ,

Bant .

« S b e I
jsäsi ^ rt ,

Meiäsr - z
sollrüvks, f

VorNkovs, i
SvMIs, j

LottstsUov. l
m .UatratMr f
vou17li4 . au , ^
Sopllao vou

38 Nark »u s
kauktmau a i
billigstsu bsi j
rssllstsr Ls- s
Zisuuug im

MolmMin i
kr. vier , ß

Looustr . 1b. i i

Zu vermiethen
UIIWUSW

MM "

zum 1 . Mai 1893 eine geräumige
Unterwohnung mit Zubehör .

Tonndeich Nr . 39 .

» » » » » > E » > » » M

ffalte ieü iiioili von

« Oirrlstlrau !» » VvrLtvrnuKviL
g-nFelsAsntliedst srnpfoklen .
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iUisImstr . 1 .

Abgepaßte Hauskleider.

NX

Kleid
aus dunklem carrirtem
Baumwollstoff , waschecht
in hübschen kleinen Must .

Kleid
aus hell carrirtem Gin -

gam , blau -weiß und bunt
durchwebte Muster , au¬

ßerordentlich haltbar .
Kleid

aus bestem bedrucktem
Elsässer Kleiderparchend
in reizend neuen Mustern -

Sämmtliche abgepaßten Kleider

K

K

Kleid
aus Rhenaniastoff , kein
bedruckter Parchend , dem

Wollstoff sehr ähnlich,
außerordentlich haltbar
und warm im Winter -

Kleid
aus feinemKöper - Kleider-

stoff , eleganter und halt¬
barer als Wollstoff -

Muster im englischen
Geschmack .

haben reichliches Maaß . Die

Qualität derselben ist vorzüglich . Sämmtliche Kleider sind vn

arbigen Bändern hübsch aufgemacht und eignen sich dieselben besonders

,u Weihnachtsgeschenken .
Wir machen auf unsere Schaufenster aufmerksam .

Wulf ^ Franekseii



VUkOLmsdSLs .
Heute Sonntag :

Große Tanz - M « Iik .

Hierzu ladet freundlichst ein R . Rennners .

Umsonst
kann man keine

Hrrv »
kaufen , aber äußerst billig offerire :

Herren -Tafcheu -Remontoir -
« hreu .

Nickeluhr, vorzügl . Werk nebst
Kette M . 9,50

Vergoldet mit 3 Deckeln (von echt
Gold nicht zu unterscheiden) ,
Kette grat .S M . 13,—

Echt Silber m . Regierungsstempel ,
Rand , Zeiger u . Bügel ver¬
goldet, prima Werk M . 15,—

Echt Silber m . 3 Deckclx . Re¬
gierungsstempel. Ankeruhr ,

15 Steine , Rund , Zeiger u . Bügel
vergoldet M . 22, —-

Damen -Taschen -Remotttoir -
uhren .

Eleg . silb . Damenuhr mit hübscher
Kette M . 15,—

Specialttät ! 14 kar. goldene Da -
mcnuhc, wunderbar gravirt ,
Nstcs Werk M . 30, —

Sämlntiichr Uhren gehen vor¬
züglich , da in eigener Werkstatt
rcgultrt . Risico ausgeschlossen .
Nicht konv . Falles zahle das Geld
zurück . Einzig und allein durch

0 . eigener ,
Reue Friedrichstr . SS .

Borrät hig in Vr Pfd - Päckchen K70
75 , 80 u . SO Pfg . Niederlagen
allen besseren Geschäften.

Waninos.
Bestellungen auf Verkäufe, Mie¬

thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr B -ch-
bindermMer Joh . FockS « ,
Roonstraße 89 , für mich entgegen.

kuslsv 8ekulr,
Oldenburg ,

Osterstraße 3».

Gesucht
zu Weihnachten ein Dienstmädchen
mit guten Zeugnissen. Näheres in der
Exped. d . Blattes .

Juni f. Januar
suche ich einen durchaus zuverlässigen
Kutscher , der auch Garrenarbeit ver¬
ficht. vr . Rühmekorb ,

Neuende .

Gesucht
aus sofort ein größeres Mädchen für
die Nachmittagsstunden .

Lothringen 32.

? 3l - - 8t0Ü6N
Ltets schacl !

KronsntM unmäglivk.
0->, starlz drslttirciio Ni!

xlrtto frärbadnoo .
i?rstsUsteQ rmck

xrstis rr. trauoo .
l.konkai'ltt L OL

LeliUkbanerdÄmm Z.

Gegen durchaus sichere erste Hypothek
suche ich baldmöglichst

11000 Mark
gegen jährliche 4 >/zvrozentige Zinsen
anzulcihen.

Heppens , 16 . Dezember 1892 .

H. Reiirer »s .
Eier -Karlositln ,

hochfeine Qualität ,
Pro Zentner 3 Mark frei ins Haus .

Ludwig Jausten .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine kleine 2räumige
Unterwohnung .

N' e !d e >u , Krenzsir . N : . 6 >.

Etnpfehle elegante ReuheilkU Pn

Oyerllgläserll ,
Lleillvll Merosospeu

und
81er668oop6ll

nebst Bildern ; fernerVergrösteruNgs -
und Lesegläser , sowie Thermo¬
meter jeder Art . Große Auswahl in

i t n Rhatenower Brillen und
Piueenez in neuesten Facons halte zu
soliden Preisen bestens empfohlen.
N u ! Amerik . Lachreflector m d
Touristeu -Feruseher . Neu !

Sr . OpiUer,
Marktstr . Nr . Sk.

Alteren sowie
jüngeren

Männern
äss Llsä . - Rsüt Or . NMsr üdsr äas

DäuLrä Leuät - Li-Zunscliwstz .

Kleiderstoffe
uns

Buckskins
empfiehlt in großer Auswall sehr
billig

A . Sckwarting ,
Ulmcustraste 2t .

Nach langjähriger ärztlicher Praxis zum
Wohle für Leidende herausgegeöen .

! > i <; 8 « I1, >-it1ri1t <o .

treuer Rathgeber für alle Jene , die
durch frühzeitige Verirrungen sich lei¬
dend fühlen . Es lese es auch Jeder ,
der an Schwächezustäudeu , Herzklopfen,
Angstgefühl und Berdauungsveschwer -
den leidet , seine aufrichtige Belehrung
Hilst jährlich Tausende « zur Gesund¬
heit n. Kraft - Gegen l Mark (in Brief¬
marken) zu blichen von Ilr . LUmst -
Homöopath -, ^ i « r>. küsetastr . v .
Wird in Couvert verschlossen überschickt.

Regenschirme
empfiehlt billigst

I. 8ciiMli»g,
Ulmenstr . 21 .

MdstversedsUet -
Ser « Lun« , Pollut . , sLmuüichk
schlechtSkrauk - . . hei« ficher nach rSjLhriger I
prakt. Ersahrg . Nr . Neutral , nicht approb . f
Arzt, Hamburg , Seilerstraße L7, I . Aus¬
wärtige brieflich . >

O . ^ 1 .
Delikatesse « -. Fisch -, Wild - und

Geflügel -Hndlg .
in Oldenburg t . Gr ., lnnerer Damm 6 ,

versendet prompt und zum Feste :
Schwere Marsch -Hase » ä 3— 31/4
Mk , Rehziemer 9 - 12 Mk , Rehkeulen
5 - 7 Mk . , Stock-Enten 1 .60 , prima
fette Gänse von 5 —9 kA st 1/2 kA
60 — 65 Pfg . , Mast -Ente « per Stck;
9 — 22/4 Mk , Fasanenbäbne 41/2 Mk ,
Pnterhähne u . Puterherme « von
5—9 Mk per Stück , französische
Poularde » Stck 5 8 M deutsche
Poularde « 2 - 2 /2 Mk . Capa «
neu , Küken u Nordisches Ge
stügel . An Fischen : lebende hol¬
steinische Karpfen V2 ^ 1 Mk ..
Sandart 55 Psg . , Schleie 1 Mk .,
Hecht 70 Pfg , dicke Aale 1 Mk .,
frischer Lachs , Steinbntt , See
zuugen zu Tagespreisen , Ural
Caviar V2 ^ 3 Mk . . Astrachan
Caviar 10 Mk . per l/z LZ.

Sonntag , den 18 . Dezember 18SS :
Große internationale

llüitstlcr -V 'Srst.rlliiitg
(Künstler -Ensemble vom Tivoli zu Bremen ) .

Auftreten von nur Spezialitäten ersten Ranges .
Ssnssiivnvlls

Paul 8aU ^ mit feinen berdc« Wunderbaren, sowie
Ringkampf mit den Bären . Ferner Madm . Lugvrrie
und Hlelanie , genannt die Sterne der Luft . Ailn .
oder das Unikum dee Frestkunst . Geschwister Bono am
feststehenden Reck , sowie Auftreten sämmtlicher Künstler -Spezialitäten .

Konzert -Musik von der Kapelle/der II . Matrosen -Division .

IM - Anfang 7/ - Uhr.
Entree an der Kasse 50 Pfg . , im Vorverkauf 40 Pfg . Karten

im Vorverkauf sind zu haben bei Hemmen (Banter Hof) , Ger -

wichs Restauration und im Schützenhof .
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

FZ.

^
TNeU

Heute , Sonntag , 18 . Dezkr. :

^Großeöffenll. TanMusik,
WM " Anfang 4 Uhr . "WW

D5 ZtvnvM .

KkitiiisunisgeZlriiskiZcen
swpksbls

in Suelilll'llnii nun i.itnngi 'spliis
mit rmck olms Oolcksoiuiitt
ü > sIsAkmtsr ^ usKIllmig 211

billisitsu D'rsisöii..

K.u8AS8rmtm mit äsii.
mocksimstsii 8obrlltsL VW
mV m <1sr VsM , Iscksrmsiui
vollstümvz iskrisälgsii 211
köiuisil

Id . SÜ88 ,
Xionpiiilrioilstr . 1 .

Nur baare Gewinne .

^Vssslsr Sslä-I-ottsris.
Hauptgewinne Mk . 90 000,40 000 etc.

2888 Geldgewinne Mark 422300 .
Ziehung am V. Januar 1803 . TAG

„ „„ ^ose Mk . 3 . Antheile V- L.VS Mk . f Porto u .-.d

r/4 1 Mk ., >°/2 1 « Mk . , 0 Mk . j Liste 30 Pfg

! Hfl
Berlin , H ,

l- vll Potsdamerstr VI.
Reubrnndenburg .

Reichsbank Giro Conto .

Eine möbl. Wohnung
für l oder 2 Herren , aus Wunsch mit

P . nsivu zu vermiethen .
BMimrckslr . 22» , I.

Zu vermiethen
- lue WohNUNg , monatlich 10 Marl

Altendeichsweg 13.

in reichhaltiger Auswahl für Herren
u . Knaben zu billigen Preisen empfiehlt

F Uarst
Rothes Schlo

eir ,
lost .

Zum bevorstehenden Weihnachts -
sest bringe meine

PorMll -Malem
in gütige Erinner mg .

M . Oarstvii « ,
Battt , neben der Molkerei .

Oberhemde,
Kragen u.
Manschetten,
Herren-Cravatten u.
Shlipse

ir kolossaler Auswahl und spott¬
billig.

A . Schwartiuq ,
Ulmenstraste 2k .

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen ,
Eimern ,
Badewanne «,
Waschmaschinen ,
Zengroüen ,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt .

4 SF « rrb ,
Böttchermeister,

Mnllerstr . 6 . an der Bismarckftrnße .
Hölzerne Abort - Tonne » , sowie

Torfstrenkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O -

Beste «nd billigste Bezugsquelle Nr
garantirt neue , doppelt geretnigt u . gewaschene, echt

Vvstisilem .
Wlr versenden zollfrei, gegen Nach« , tuscht uiiter
1Ü Psd.» gute neue Bettfedern per Psund für
6 « Pfg .,8 « Pfg ., 1M . « IM . 25Pfg . ;
feine prima Halbdaunen IM . 60 Pfg . ;
meiste Palarfedern 2M . --. 2 M . 56 Pg .;
filberweiste Bettfedern 3 M . , 3 M .
5 « Pfg ., 4 M ., 4 M . 50 Pfg . «- 5 M . ;
ferner ! echt chinesische Ganzdaunen tsehr

füllkrSstlg» 2 M . 56 Pfg . und 3 M . Ver¬

packung zum Kostenpreise. — Bei Beträgen von

mindestens 7S M. s °/o Rabatt . — Etwa Nicht -

gefallendes wird frankirt bereitwilligst
zurückgenammen.

pevksr 8t Lo . in llerkorli i . Westfl.

Die besten und billigsten

TLränze ,
VoU ^ uets

rc- rc .
erhält man in der

Kunst - u. HandelSgärtnerei
Lftfrieseuftr . « S ,

am Park .

Bremen , Cath .- rtnenstr . 30/31 .
Nl! 8iIe- !n8tl' M8ilknfgbfiIl .

Ul » 8t « 8trnii »oi »4v ,
LltNvrii , L r̂uniittvlii .

Lager von
8pielr>osen Harmonikas
8>mpkonions Kuitarren
poivpstons /Vecocciriifiecn
/lristons IVlanopans
llecopstons Isäunüstarmonikas
Ovacinas Lasten stv. sto.
lüIusiksIisn - VsnIsg .

Nordwestdeutsche Ausstellung
. Bremen 1890 :

Silberne Medaille und 3
Ehrenpreise .

Jllustr . Preiscourant und Ver -
lags -Catalog versende portofrei .

AustrSge
von 10 M - an weiden frei zn -

geschicki .

Oarizntlrt neue nnä «t»nvkret«
U . ttiodou » das Pfund zu 60 Ps ., M .
villsellM ! i,oo , M . 1,2d , M . 1 .75 .

Kri« Damm VSkSN
oeisendet unter Nachnahme zollfrei von 10

Pfund an
das Bettfedern Lager von

luvstensteim L Lo. , Vlotko a.M .
Umtausch gestattet, tei 50 Pfd . 5 pLt Rab.
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empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken

Torf- und Kohlenkastev . jeder Art, Feuergeräth - -
ständer, Feuergeräthe und Kohlenlöffel, Schirm- l
ständer , Ofenschirme und Ofenvorsetzer , Kochtöpfe, n
emaill. , verzinnte und kupferne Wasserkessel , lack . , ff
emaill . und verzinkte Eimer und Tassenwannen , !!
Kaffee- und Thleekannen , Kaffeemühlen und Kaffee- ff
brenner, Kaffee,, Thee- und Zuckerdosen, Brat: ff
Pfannen , Zeugrollen, Wasch- und Wringmaschinen ,
Fleischhack- u . -Reibmaschinen , Waschbretter, Kohlen-
und Bolzeneiscn, Plätteisenglätter , Petroleumkocher ,
Spiritus -Schnellkocher, Messer und Gabeln, Vor¬
lege- , Eß- und Theelöffel , Dezimal - , Tafel- und
Wirthschastswaagen , Gewürzschränke und Etageren,
Kaffeebretter, Salz- und Mehlfässer , Löffeltrager,
sowie sämmtliche sonstigen Haushaltungsartikel und
Holzwaaren , Blechwaaren, Bürstenwaaren u . Matten .

4^

Ml « WS Rl LR HWllliwR
ffl

Ihr Malzexträct -Gesnndheitsbier hat mich außerordentlich gekräftigt !
und bitte ich um eine neue Sendung . !

Gutsbesitzer Arndt auf Gr . Rehwinkel bei Pr . Friedland .

1 Iol »n » n ü « ir , k. k. Hoflieferant , Berlin , Neue Wilhelmstr . 1 . ^
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven b - i Ludwig JauflkN .

Zn Weihnachtsgeschenken empfehle :

eppiche und Wortagen
in reichhaltiger Auswahl . Billige und feine Qualitäten .

Tischdecken ,
NF

-
sehr hübsche neue Drssins .

"
WH Ferner

Schlafdecke« «nd Reisedecken.
H.. 0 . VIsLmMll.

Vis
köüiLlleir Italienisollsi '

Ltaatsooilti 'olle slelisriäeu V^ elas äsr'
D6Ut86k - Ita1i6Qi86 !l6N
ein - Import - KöZsIlZekÄkt
vaubö , vonnsr , Linen L 60 .

Oenlral -Vsi 'WLltirllx : k' i 'ankkv .i' t a . N .

4 inilllonon ^ IL8 « WSH
^ beläuft , bieten ösn Konsumenten S^ SOltlle Oaravliv kur L -tzmbvIt nnc! VrspLlLLF .

Alare » Italla ( rold un6 ve !ss ) . . D-llc. —.85
V1l »0 ÄL Ko . 1 ^ . „ 1. —
VLoo ütt „ 3 > rotb . . . „ 1.25
VLuo äs 1? a8l «> ,, 4 / . . „ 1.50 ^

I als Lueb 6is Lein ^ rtzil lakel - aaä Vvsseriveliie , so v̂ie LirskätiLliolis Irrels -
llslev . sinä 6urcb cirs ULntOSSlSkSnätzLi 7IUberieben .

VTlklN0 * ' ^ eias obixer OessllsoNatt siaä tnr äen äentisdron
W « .L1LUH8 * OesedmaolL sorxkältiLst sasxewäblts nnä debriixll li6

kvi 'llxv IlseU ^velntz aaü uielit mit LlisoliaoKen soKtznanntei '
VersolLuLtt ^veilltz mit KerrvAk » äeatsobtzn ^VeLss - oäer Lotli ^veinkil , v̂elelis
Iräuttx edvnkalls als italisnisetre ^Veine anAsdolva verätzn , ru veiwocittielr ».
lim clas vor läasekinux Ln bewalirea , deaoUts man beim ^ nklnlf ,
äass eiis I ' lasviitzn -Ltililielteu cl!« I ' irina äsr Hsssllsedatt au4 olrexKboji -nktj «
LoüutrmariLv tragen mÜ88tzQ , äa aavU von avävrsr 8 «its ^Vonie Sinter
AleiolieiiOoävr äimIivksL Kamen >v1e äiv Llarkea äsr OsssllseUaLt in deu

VsrLeLr xelaosvu .

Ill Wldelmsdsvvll: k. k. Sodumavder. llooll5ir^K

Soeben ist vollständig erschienen :

Eine geMMilk -ortskMilW Wallllerullg gegen Encke
äer Fürstenzeit .

Von O . G . Houirouw , Pastor zu Neermoor .

Mit zahlreichen Illustrationen nnd Karten.
Preis in elegantem Einbande iS Mark .

DDM
' Dieses hervorragende Prachtwerk , das die Ortskunde und !

Geschieht unserer engeren Heimath in umstssender Darstellung behandelt ,
dürfte für jeden Bücherliebhaber und Ostfriesen das Willkommenste
Weihnachtsgeschenk sein .

Aurich . A . H . F . Dlmkmünn's Verlag.

pkotogrspliireker üteliek

kr . k ! ll » i»»iimii
viaenburserstrsZse 16 . 0iü6llbur86r8tr3886 16 .

mw» M 8 U w » bis l -'i
KdvL VtttvrnnK .

6r . X

ttoflilifersnl liirer l(iimg! . üokeit ller krsu prinresbin frielikieli Lsr ! roii kreus8kii .
Singer 's Original -Nähmaschine « sind mustergültig in der Construction , am leichtesten in

der Handhabung , machen den schönsten Slich , arbeiten mit größter Accnratesse in jedem Stoff und mit
jedem Faden , sind mit den vollkommensten Apparaten versehen und unübertrefflich in Leistungsfähigkeit
und Dauer , sie sind daher die beliebtesten und am meisten bevorzugten Nähmaschinen für

Familiengevrauch und Hausindustrie .
Die neueste Erfindung der Singer Co . , die hocharmige

Vivrating Shnttle Nähmaschine
hat sich wieder , wie alle bisherigen Erzeugnisse dieser Fabrik , als ein glänzender Erfolg erwiesen . Ebenso
ausgezeichnet durch einfache Handhabung wie durch geschmackvolles Aeußere ist eine Original - Singer -
Nähmaschine das werthvollste Instrument im Haushalte und

das beste Weihnachtsgeschenk .
Ort und Adresse : Breme » , Obernftr . 13 .

i» » MMM 1.

U gfielmkieiirzimiilei '.
Altdeutsche Marken und Con -

verts , sowie verschiedene ganze Samm¬
lungen hat abzugeben

Heinr . Plönjes , Var l

Zu verkaufen :
e te Harzer Kanarieu -, stinste RpU -
» ögel .

Kopperhörn ,
Hauoistr . lO .

reliiili -s .
Persischer Flieder

neuestes , hochfeinstes und nachhaltigstes
Parfüm für den Weihnachtstisch
empf . L Fl . M . 1 . 25 :
Carl Barkhansen . RoonswTSd^

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven.
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